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Veranstaltungen

Bereitschaftsdienste
Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

14.12. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
15.12. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
16.12. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
17.12. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867
18.12. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810
19.12.  Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374
20.12. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
21.12. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
22.12. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
23.12. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
24.12. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500
25.12. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035
26.12 Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
27.12. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
28.12. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
29.12. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
30.12. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867
31.12. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810
01.01.  Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374
02.01. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051
03.01. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
04.01. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183
05.01. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
06.01. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500
07.01. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035
08.01 Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
09.01. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
10.01. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
11.01. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

12.01. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867
13.01. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810
14.01. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
15.01. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
16.01. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
17.01. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
18.01. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
19.12. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
20.12. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

Wochenenddienste Zahnärzte
Sa. 9 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr
08.12. – 09.12. Dres. Benedix, Weberstr. 15,   
  Mittweida, Tel. 03727/3117
15.12. – 16.12. Praxis DST Neubert, Bahnhofstr. 2,   
  Mittweida, Tel. 03727/92714
22.12. – 23.12. Praxis Dr. med. dent. Meusel, Kopernikus-  
  str. 45, Frankenberg, Tel. 037206/4180
24.12.  Praxis Ines Kumpf, August-Bebel-Str. 6  
  Frankenberg, Tel. 037206/2314
25.12.  BAG Dr. med. dent. Rainer und Elke Voigt,   
  Lauenhainer Str. 57, Mittw., Tel. 03727/3465
26.12.  Praxis Dr. med. Holger Ludwig, Eibenstr. 1a,  
  Frankenberg, Tel. 037206/55119
27.12.  Dr./Med Univ. Budapest J. Grießmann,   
  Schulstr. 4, Hainichen, Tel. 037207/51694
28.12.  Dr. med. dent. R. Heusinger, Winklerstr. 7,   
  Frankenberg, Tel. 037206/2141
29.12.  Dr. Gabriele Maka, Freiberger Str. 17,   
  Mittweida, Tel. 03727/930395

30.12.  Dipl.-Stom. Olaf Grimmer, Bahnhofstr. 20,   
  Lichtenau, Tel. 037208/2442
31.12.  DST Leichsenring,  Bahnhofstr. 1,   
  Hainichen, Tel. 037207/2526
01.01.  Dr. A. Eichler,  Am Bahnhof 7,   
  Erlau, Tel. 03727/9994940
05.01. – 06.01. Dr. S. Wetzig,  A.-Schweitzer-Str. 23,   
  Frankenberg, Tel. 037206/889880
12.01. – 13.01. ZA D. Berger,  Hauptstr. 51,   
  Altmittweida, Tel. 03727/602743
19.01. – 20.01. ZÄ S. Ritter-Schäfer,  Lutherstr. 3,   
  Mittweida, Tel. 03727/2233

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte,
kostenlos, bundesweit  116 117

Notrufnummern
Polizei   110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg  037206/48680
Rettungsleitstelle beim Landratsamt    
Mittelsachsen und DRK Krankentransport  03731/19222

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
jeweils von 18 bis 6 Uhr
Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes finden 
Sie in den örtlichen Tageszeitungen.

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
15.12.2018 08.00 – 16.00 Uhr Erste-Hilfe-Ausbildung Haus d. Vereine, Bahnhofstr. 1 DRK-Ortsverein Frankenberg

15.12.2018 14.00 – 18.00 Uhr Weihnachtsmarkt Auf dem Ahorn –  
Am Wasserbehälter

Siedlergemeinschaft  
„Neue Heimat“ Frankenberg e.V.

15.12.2018 ab 14.00 Uhr Weihnachtsmarkt Irbersdorf, rund ums Bürgerhaus Club Sachsenburg/Irbersdorf e.V.

15.12.2018 15.00 – 22.00 Uhr Kinotag im Welt-Theater Kino Welt-Theater Frankenberg IG Welt-Theater Frankenb./Sa. e.V.

15.12.2018 Hausdorfer Weihnachtsmarkt Bürgerhaus Hausdorf FFW Hausdorf e.V.

20.12.2018 09.00 – 10.00 Uhr Seniorenyoga (bitte anmelden) Händelstr. 16 Landesverb. AD(H)S Sachs. e.V.

22.12.2018 14.00 – 20.00 Uhr 12. Hoffest Ferienhof Bischoff in Dittersb. Ferienhof Bischoff

23.12.2018 14.30 Uhr Weihnachtsliederblasen der 
Posaunenchöre

Marktplatz Frankenberg Ev.-Luth. Kirchgemeinde

24.12.2018 15.00 Uhr Christvesper m. Verkündigungsspiel St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

24.12.2018 17.00 Uhr Christvesper mit Predigt St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

24.12.2018 18.00 – 21.00 Uhr „Offenes Kino“ zum Heiligabend für alle Kino Welt-Theater Frankenberg IG Welt-Theater Frankenb./Sa. e.V.

24.12.2018 21.00 – 02.00 Uhr Kult-Party zum Weihnachtsabend Freizeitzentrum Frankenberg Freizeitzentrum Frankenb. e.V.

25.12.2018 06.00 Uhr Christmettenspiel St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

25.12.2018 09.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Christtag Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“ Ev.-Luth. Kirchgemeinde

27.12.2018 09.00 – 10.00 Uhr Seniorenyoga (bitte anmelden) Händelstr. 16 Landesverb. AD(H)S Sachs. e.V.

29.12.2018 ab 22.00 Uhr DJ-Geschmeidsch-Abschieds-Party Freizeitzentrum Frankenberg Freizeitzentrum Frankenb. e.V.

30.12.2018 08.00 – 16.00 Uhr Blutspende-Termin Haus d. Vereine, Bahnhofstr. 1 DRK-Ortsverein Frankenberg

30.12.2018 09.30 Uhr Gottesd. m. Weihnachtsliedersingen St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

31.12.2018 17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

01.01.2019 10.30 Uhr Katerlauf Sportplatz Jahnkampfbahn SV Turbine Frankenberg e.V.

02.01.2019 14.00 – 19.00 Uhr Blutspende-Termin Haus d. Vereine, Bahnhofstr. 1 DRK-Ortsverein Frankenberg

03.01.2019 09.00 – 10.00 Uhr Seniorenyoga (bitte anmelden) Händelstr. 16 Landesverb. AD(H)S Sachs. e.V.

04.01.2019 ab 18.00 Uhr Skatabend Freizeitzentrum Frankenberg Freizeitzentrum Frankenb. e.V.

05.01.2019 10.00 – 16.00 Uhr 5. Neujahrsschmieden Freilichtmuseum Bleiberg Mittelalterl. Bergst. Bleiberg e.V.

10.01.2019 09.00 – 10.00 Uhr Seniorenyoga (bitte anmelden) Händelstr. 16 Landesverb. AD(H)S Sachs. e.V.

13.01.2019 10.00 – 12.00 Uhr 39. Familienskilanglauf „Skiarena“ Hausdorfer Höhe SV Mühlbach e.V.



AMTSBLATT FRANKENBERG/SA. | Nr. 23 | 14.12.2018 3

Mitteilungen des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Frankenberg/Sa.,
ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns – 
der Baufortschritt ist nicht zu übersehen. 
Nach den Anstrengungen und Strapazen 
mit den zahlreichen Baustellen zur glei-
chen Zeit an verschiedenen Orten im Stadt-
gebiet, blicken wir nun voller Vorfreude 
auf das Jahr 2019 und sind gespannt auf 
die Eröffnung der Landesgartenschau am 
20.04.2019. 170 Tage voller bunter Vielfalt 
erwartet uns – die Landesgartenschau 2019 
ist in greifbarer Nähe – gelebte Stadtent-
wicklung bereits sichtbar. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
Unterstützern und fleißigen Helfern für 
Ihren unermüdlichen und nicht selbstver-
ständlichen Einsatz bedanken. Natürlich 

auch bei Ihnen liebe Bürgerinnen und 
Bürger für Ihr Verständnis. Ich freue mich, 
auch im kommenden Jahr mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen. Freuen wir uns nun 
gemeinsam auf das bevorstehende Event. 
Neben dem Highlight der Landesgarten-
schau hat unsere Stadt natürlich auch in 
den kommenden Monaten wieder Einiges 
zu bieten. Auch im Jahr 2019 setzt die Stadt 
Frankenberg/Sa. die Tradition fort und lädt 
nunmehr schon zum 6. Mal zum Tag der Be-
gegnungen ein. Im Anschluss an den Neu-
jahrsempfang des Bürgermeisters am Sonn-
tag, den 20.01.2019, stellen sich innerhalb 
dieses bunten Nachmittags, im Zeitraum 
von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr die teilnehmen-

den Vereine und Bildungseinrichtungen 
der Stadt der interessierten Frankenberger 
Öffentlichkeit vor. Etwa 20 Vereine geben 
unterhaltsame Einblicke in ihre Aktivitäten 
und Projekte. Von Leinwandpräsentationen 
über Vorstellungsrunden mit den Modera-
toren, Tanzauftritten und musikalische Ein-
lagen hin zu den liebevoll gestalteten Info-
ständen gibt es viel zu erleben sowie Raum 
für gute Gespräche und Antworten auf alle 
Fragen rund um das Vereinsleben.
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Ad-
ventszeit. Kommen Sie gut in das neue 
Jahr.

Ihr Bürgermeister 
Thomas Firmenich

Amtliche Mitteilungen

Stadtratsbeschlüsse

TOP 5
Beschluss zur Satzung zur Auflösung des 
Eigenbetriebes „Bildung, Kultur und 
Sport“ und zur Aufhebung der Eigenbe-
triebssatzung
Vorlage: 4.0-260/2018/1
Der Stadtrat beschließt die Satzung zur 
Auflösung des Eigenbetriebes „Bildung, 
Kultur und Sport“ und zur Aufhebung der 
Eigenbetriebssatzung in der Fassung der 
Anlage.

TOP 6
Beschluss zur 2. Änderung der Haupt-
satzung der Stadt Frankenberg/Sa.
Vorlage: 4.0-258/2018/1
Der Stadtrat beschließt die 2. Änderung 
der Hauptsatzung der Stadt Frankenberg/Sa. 
in der Fassung der Anlage.

TOP 7

Beschluss zum Antrag auf Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebauungspla-
nes „Am Mühlberg“

Vorlage: 3.0-385/2018/1

Der Stadtrat beschließt, dem Antrag auf 
Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes „Am Mühlberg“ im Zu-
sammenhang mit der Errichtung eines 
Einfamilienhauses auf dem Grundstück 
Fliederweg 18, Flurstück 552/73 der Ge-
markung Mühlbach, in Bezug auf die Än-
derung der Firstrichtung um 90°, der Länge 
des Dachüberstandes Ortgang von 20 cm 
an Stelle von mindestens 30 cm und einer 
lichtgrauen Fassadenfarbe an Stelle der im 
Plan vorgegeben weißen Putzfassade, das 
Einvernehmen zu erteilen.

TOP 8
Beschluss zum Antrag auf Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebauungspla-
nes „Am Mühlberg“
Vorlage: 3.0-389/2018/2
Der Stadtrat beschließt dem Antrag auf 
Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes „Am Mühlberg“ im Zusam-
menhang mit der Errichtung eines Anbaus 
an das Wohnhaus Birkenweg 3, Flurstück 
552/24 der Gemarkung Mühlbach, in Bezug 
auf die Errichtung eines Flachdaches mit 
2° Neigung an Stelle des vorgeschriebenen 
Sattel- Krüppelwalmdaches mit 38° – 46°, 
der teilweisen waagerechten Holzverklei-
dung der Fassade an Stelle einer weißen 
bzw. mit eierschalenfarbenen Klinkern zu 
gestaltenden Fassade und der Überschrei-
tung des festgesetzten Baufensters, das 
Einvernehmen zu erteilen.

Veröffentlichung der Beschlüsse der Stadtratssitzung vom 13.11.2018

Impressum
Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos für alle Haushalte.   
Amtsblatt auch online unter: www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber: die Stadt Frankenberg/Sa., Internet: www.frankenberg-sachsen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa., Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.
für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter den Rubriken Informationen, WHGDL und Vereine: die aufgeführten Verfasser
Verantwortlich für Anzeigen und Druck: Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG, Kalkstr. 2, 09116 Chemnitz,   
Tel.: 0371/8 14 93 - 0, Fax: 0371/ 8 14 93 - 22, anzeigen@druckerei-groeer.de
Verantwortlich für die Verteilung: VBS Logistik GmbH, Tel. 03 71/33 200 151

Redaktionsschluss   
nächste Ausgabe:
Mittwoch, 09. Januar 2019, 12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel können nicht 
mehr berücksichtigt werden. 

Beiträge senden Sie bitte an:
presse@frankenberg-sachsen.de

Erscheinungstag nächste Ausgabe:
Freitag, 18. Januar 2019
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Betriebsausschuss Eigenbetrieb Kultur und Sport

Stellenausschreibungen

Beschlüsse Hauptausschuss

TOP 3
Beschluss zur Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnli-
chen Zuwendungen nach § 73 Abs. 5 der Sächsischen Gemein-
deordnung
Vorlage: -342/2018
Der Hauptausschuss der Stadt Frankenberg/Sa. beschließt die An-
nahme der aufgeführten Spendenbeiträge:

Stadt Frankenberg/Sa./Eigenbetrieb  
„Bildung, Kultur und Sport“
Erzi Qualitätsprodukte aus Holz GmbH
Lengefelder Str. 16, 09579 Grünhainichen
Sachspende für Kita „Taka-Tuka-Land

Produkte (Holzspielzeug, Motorik- 
spielzeug, Balancierelemente) 2.926,52 €

Veröffentlichung des Beschlusses des Hauptausschusses vom 26.11.2018

TOP 4

Beschluss zur Anpassung der „laufenden Geldleistung“  
in der Kindertagespflege

Vorlage: 4.0-262/2018

Der Betriebsausschuss des Eigenbetriebes „Bildung, Kultur und 
Sport“ beschließt die  Anpassung der „laufenden Geldleistung“ 
in der Kindertagespflege der Stadt Frankenberg/Sa. entspre-
chend der Kalkulationen vom November 2018 zur Umsetzung ab 
01.01.2019.

Veröffentlichung des Beschlusses des Betriebsausschusses 
des Eigenbetriebes Bildung, Kultur und Sport vom 26.11.2018

Die Stadt Frankenberg/Sa. sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Rahmen einer Krankheitsvertretung einen

Mitarbeiter Spielplätze und Verkehr
Die Stelle ist befristet und mit Vollzeitbeschäftigung verbunden. Die Vergütung erfolgt nach EG 5 TVöD. 

Voraussetzungen:
 abgeschlossene Berufsausbildung in ei-

nem IHK anerkannten handwerklichen 
oder technischen Ausbildungsberuf

 gründlich, vielseitige und spezielle 
technische bzw. handwerkliche Kennt-
nisse 

 Gesetzeskenntnisse im Aufgabengebiet
 Befähigung und Erfahrung im Umgang 

und der Anwendung von Baumaschi-
nen und Baufahrzeugen 

 Fachkenntnisse: Fahren von Radladern, 
Bedienen eines Schredders, Bedienen 
von Aufsitzrasenmähern, Rasensensen, 
Kenntnisse im Arbeitsschutz

 Führerschein Klasse B, CE,  
KFZ über 7,5 t

 Aufgeschlossen für Weiterbildungen

Hauptsächliche Aufgaben:
 Unterhaltung und Pflege gemeindeei-

gener Spielplätze, einschließlich der 
Außenflächen aller Kindertagesstät-
ten der Gemeinde
 TÜV gerechter Aufbau von Spiel- 

geräte für Außenbereiche

  Reparaturen, Säuberung und  
Graffitientfernung an Spielgeräten

  Überprüfung und Ausbringung des 
Fallschutzes

  Ausbringung von Spielsand
  Hecken- und Baumpflege auf  

öffentlichen Spielplätzen
  Pflege und Reparatur des Mobiliars 

auf öffentlichen Spielplätzen  
(Bänke, Papierkörbe)

  Verkehr
  tägliche Kontrolle der mobilen  

Beschilderung
  Reparatur und Reinigung der  

ortsfesten Beschilderung
  Auf- und Abbau ortsfester und  

mobiler Beschilderung
  Arbeitsstellenabsicherung

  Binnenentwässerung
  Betreuung, Wartung und Reparatur 

der Technik nach Anweisung
 Mitarbeit bei der Planung von  

Einsätzen und Übungen

   Allgemeine Bauhoftätigkeiten
  Vor- und Nachbereitung von Festen
  Übernahme von Verkehrssicherungs-

pflichten an Bäumen, Hecken und 
Sträuchern

  Allgemeine Baureparaturen
  Stadtreinigungsarbeiten
  Aufräumarbeiten und Reparaturen 

nach Havarien und Naturereignissen
 Einsatz bei Havarien und  

Naturereignissen nach Anweisung
 Mitarbeit bei Vor- und Nachbereitung 

von Wahlen
   Winterdienst

  Winterdienst nach Satzung
 Fahrer eines Winterdienstfahrzeuges

Ihre Bewerbung ist bitte bis 31.12.2018 
zu richten an:
Stadtverwaltung Frankenberg
Thomas Firmenich 
Markt 15
09669 Frankenberg
oder per Mail an:
sekretariat.bm@frankenberg-sachsen.de
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Öffentliche Bekanntmachung

Aufgrund der §§ 4 und 95a der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. 
S. 146), geändert durch Artikel 18 des 
Gesetzes vom 29. April 2015 (SächsGVBl.  
S. 349) und des Stadtratsbeschlusses vom 
21. März 2018 zur Eingliederung der Aufga-
ben „Bildung, Kultur u. Sport“ in die Stadt-
verwaltung hat der Stadtrat der Stadt 
Frankenberg/Sa. in seiner Sitzung am  
13. November 2018 die folgende Satzung 
beschlossen:
Satzung zur Auflösung des Eigenbe-
triebs „Bildung, Kultur und Sport“ der 
Stadt Frankenberg/Sa. und zur Aufhe-
bung der Eigenbetriebssatzung „Bil-
dung, Kultur und Sport“ der Stadt Fran-
kenberg/Sa.

§ 1 
Auflösung des Eigenbetriebes

Der Eigenbetrieb „Bildung, Kultur und 
Sport“ der Stadt Frankenberg/Sa. wird 
mit Wirkung zum Ablauf des 31. Dezember 
2018 aufgelöst. 

§ 2 
Aufhebung der Eigenbetriebssatzung

Die Eigenbetriebssatzung „Bildung, Kul-
tur und Sport“ der Stadt Frankenberg/Sa. 
vom 24. November 2016 wird mit Ablauf 
des 31. Dezember 2018 aufgehoben.

§ 3 
Jahresabschluss, Schluss-  

und Auflösungsbilanz
(1) Die bis 31.12.2018 berufene Betriebslei-
tung stellt zum Stichtag 31. Dezember 2018 
den Jahresabschluss und den Lagebericht 
auf (§ 31 SächsEigBVO in Verbindung mit 
§317 HGB). Der Jahresabschluss nach  
Satz 1 ist zugleich die Schluss- und Auflö-
sungsbilanz des Eigenbetriebes.
(2) Die Vorschriften über die Vorlage des 
Jahresabschlusses nach §§ 32 und 34 
SächsEigBVO bleiben unberührt.

§ 4 
Wahrnehmung der Aufgaben

Die bisherigen Aufgaben des Eigenbe-
triebs „Bildung, Kultur und Sport“ der 
Stadt Frankenberg/Sa.  werden ab dem  

1. Januar 2019 vom Sachgebiet Bildung, 
Kultur und Sport der Stadt Frankenberg/
Sa.  wahrgenommen. Näheres dazu regelt 
die 2. Änderung der Hauptsatzung der 
Stadt Frankenberg/Sa.

§ 5 
Nachweis der Vermögensgegenstände 

und Schulden
Die Vermögensgegenstände und Schulden 
des Eigenbetriebs „Bildung, Kultur und 
Sport“ der Stadt Frankenberg/Sa. werden 
mit Wirkung ab dem 1. Januar 2019 in der 
Bilanz und der Anlagenbuchhaltung der 
Stadt Frankenberg/Sa. nachgewiesen.

§ 6 Inkrafttreten
Die Satzung tritt am 01. Januar 2019 in 
Kraft. Zum gleichen Zeitpunkt tritt die 
Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
„Bildung, Kultur und Sport“ der Stadt 
Frankenberg/Sa. vom 24. November 2016 
außer Kraft. 
 

Frankenberg/Sa., 15.11.2018

Satzung zur Auflösung des Eigenbetriebs „Bildung, Kultur und Sport“ 
und zur Aufhebung der Eigenbetriebssatzung

Aufgrund der Auflösung des Eigenbetrie-
bes „Bildung, Kultur und Sport“ hat der 
Stadtrat der Stadt Frankenberg/Sa. am 
13.11.2018 mit der Mehrheit der Stimmen 
aller Mitglieder des Stadtrates die folgende  
2. Änderung der Hauptsatzung der Stadt 
Frankenberg/Sa. in der Fassung der 1. Än-
derung vom 24.11.2016 beschlossen:

Artikel I – Änderungsbestimmungen
Der § 14 Bildung von Ausschüssen erhält 
folgende Fassung:
(1) Der Stadtrat bildet folgende ständige 

und beschließende Ausschüsse:
1. der Hauptausschuss
2. der Technische Ausschuss
3. der Ausschuss für Bildung, Kultur 

und Sport
4. der Betriebsausschuss des Eigen-

betriebes Immobilien 
(2) Der Haupt- und der Technische Aus-

schuss bestehen aus dem Bürgermeis-
ter als  Vorsitzenden und 9 weiteren 
Mitgliedern des Stadtrates. Der Aus-
schuss für Bildung, Kultur und Sport 
besteht aus dem Bürgermeister als 
Vorsitzenden und 5 weiteren Mitglie-
dern des Stadtrates. Der Stadtrat be-
stellt die Mitglieder und deren weitere 
Stellvertreter in gleicher Zahl widerruf-
lich aus seiner Mitte.

(3)  Einrichtung, Bildung und Besetzung 
des in Abs. 1 genannten Betriebsaus-
schusses Immobilien ist Gegenstand 
der entsprechenden Betriebssatzung.

(4) Dem Hauptausschuss, dem Techni-
schen Ausschuss und dem Ausschuss 
für Bildung, Kultur und Sport werden 
die in den §§ 16 ff. bezeichneten Aufga-
bengebiete zur dauernden Erledigung 
übertragen. Innerhalb ihres Geschäfts-
kreises sind diese Ausschüsse zustän-
dig für:

Die Zustimmung zu überplanmäßigen 
und außerplanmäßigen Aufwendun-
gen und

Auszahlungen
von mehr als   20.000 Euro 
aber nicht mehr als  100.000 Euro 

im Einzelfall, soweit sie nicht innerhalb 
des Budgets gedeckt werden können.

Die vorgenannten Wertgrenzen beziehen 
sich jeweils auf den einheitlichen wirt-
schaftlichen Vorgang. Die Zerlegung eines 
solchen Vorgangs in mehrere Teile zur 
Begründung einer anderen Zuständigkeit 
ist nicht zulässig. Bei voraussehbar wie-
derkehrenden Leistungen bezieht sich die 
Wertgrenze auf den Jahresbetrag.

Artikel II – Neue Fassung
Der §17a wird neu eingefügt und wie folgt 
gefasst:

§ 17a Aufgaben des Ausschusses  
Bildung, Kultur und Sport

(1)  Der Ausschusses für Bildung, Kultur 
und Sport ist zuständig für folgende 
Aufgabengebiete in der Stadt Franken-
berg/Sa.:

1. Kultur- und Bildungsgeschehen

2. Leistungen als Träger der  
staatlichen Schulen

3.  Leistungen als Träger der  
kommunalen Kindertagesstätten

4.  Kindertagespflegeeinrichtungen

5.  Kindertagesstätten und Schulen  
in freier Trägerschaft

6.  Leistungen als Träger der Jugend-
KunstSchule 

7.  Bibliotheken

8.  Museen

9.  Vereine

10.  Sportstätten und  
Sportförderung

11.  Leo-Lessig-KUNST-Stiftung

12.  Hochkultur

2. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Frankenberg/Sa.
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(2) Innerhalb des vorgenannten Ge-
schäftskreises entscheidet der Aus-
schuss für Bildung, Kultur und Sport 
über:

1. Entscheidung über Mehrausgaben 
im oben genannten Aufgabengebiet 

 von mehr als  20.000 EUR
 aber nicht mehr als 50.000 EUR

2. Veräußerungen von Vermögensge-
genständen, die dem Sachgebiet 
zugeordnet sind, mit einem Wert 
des Vermögensgegenstands

 von mehr als  5.000 EUR 
aber nicht mehr als 25.000 EUR

3. Sonstige Verträge mit einem  
Vertragswert

 von mehr als  5.000 EUR
 aber nicht mehr als 25.000 EUR
4. Sonstige Verträge mit einer Laufzeit 

von mehr als 3 Jahren
5.  Mitwirkung bei Einstellung, Um-

gruppierung und Entlassung von 
Angestellten ab der TVöD Entgelt-
gruppe E8/ S10 unter Beachtung 
der Maßgaben des Stellenplans.

Artikel IV – In-Kraft-Treten
Diese 2. Änderung der Hauptsatzung tritt 
am 01.01.2019 in Kraft.

Frankenberg/Sa. , den  15.11.2018

Firmenich, Bürgermeister

1. Platzbeschreibung
Bezeichnung: Markt
Flurstücke:  901  
   Gemarkung Frankenberg/Sa.   
Anfangspunkt:  Am Körnerplatz 
     Gemarkung Frankenberg/Sa. 
Endpunkt:   Markt  
   Gemarkung Frankenberg/Sa.
Fläche: 3.046 m² 
Widmung als: Beschränkt öffentlicher Platz
Widmungsbeschränkung: „Anliegerverkehr“
Baulastträger: Stadt Frankenberg/Sa.

2. Verfügung
Der unter 1. näher bezeichnete Platz wird nach §§ 3 und 6 des Stra-
ßengesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsStrG) mit seiner Ge-
samtfläche von  3.046 m² gewidmet.  
Die Widmung wird einen Tag nach der Veröffentlichung wirksam.
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Frankenberg/Sa. 

3. Einsichtnahme/Bekanntmachungszeitpunkt

Die Widmungsverfügung wird vom 14.12.2018 bis 14.01.2019 im 
Rathausdurchgang öffentlich ausgehängt bzw. kann während der 
Öffnungszeiten in der Stadtverwaltung Frankenberg/Sa., Markt 15, 
Bauverwaltung  Zimmer 208, eingesehen werden. 
Die öffentliche Bekanntmachung gilt einen Monat nach der Veröf-
fentlichung im Amtsblatt als verfügt. 

4. Rechtsbehelfserklärung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats  
nach deren Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der  
Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt- 
verwaltung Frankenberg/Sa., 09669 Frankenberg/Sa., Markt 15, 
Bauverwaltung oder Bürgerservicestelle einzulegen.

Frankenberg/Sa., den 14.12.2018            

Firmenich, Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa. zur Widmung eines Platzes  
nach §§ 3 und 6 SächsStrG; Gemarkung Frankenberg/Sa. (Az: 07/26/11/2018)

1. Straßenbeschreibung
Bezeichnung: Merzdorfer Straße 
Flurstücke:  677/3, 680/3, 1158/3  
   Gemarkung Frankenberg/Sa.   
Anfangspunkt:  Merzdorfer Straße  
     Gemarkung Frankenberg/Sa. 
Endpunkt:   Am Damm  
   Gemarkung Frankenberg/Sa.
 Länge: 215 m 
 Widmung als: Ortsstraße
 Widmungsbeschränkung: keine
 Baulastträger: Stadt Frankenberg/Sa.

2. Verfügung
Die unter 1. näher bezeichnete Straße wird nach §§ 3 und 6 des 
Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsStrG) mit ihrer 
Gesamtlänge von 215 m gewidmet.  
Die Widmung wird einen Tag nach der Veröffentlichung wirksam.
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Frankenberg/Sa.

3. Einsichtnahme/Bekanntmachungszeitpunkt
Die Widmungsverfügung wird vom 14.12.2018 bis 14.01.2019 im 
Rathausdurchgang öffentlich ausgehängt bzw. kann während der 
Öffnungszeiten in der Stadtverwaltung Frankenberg/Sa., Markt 15, 
Bauverwaltung  Zimmer 208, eingesehen werden. 
Die öffentliche Bekanntmachung gilt einen Monat nach der Veröf-
fentlichung im Amtsblatt als verfügt. 

4. Rechtsbehelfserklärung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach deren  Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtver-
waltung Frankenberg/Sa., 09669 Frankenberg/Sa., Markt 15,  Bau-
verwaltung oder Bürgerservicestelle einzulegen.

Frankenberg/Sa., den 14.12.2018            

Firmenich, Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa. zur Widmung einer Straße  
nach §§ 3 und 6 SächsStrG; Gemarkung Frankenberg/Sa. (Az: 05/26/11/2018)
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1. Wegbeschreibung
Bezeichnung: Freiberger Straße Gehweg 
Flurstücke:  894/1, 252/5, 899  
   Gemarkung Frankenberg/Sa.   
Anfangspunkt:  Freiberger Straße 
     Gemarkung Frankenberg/Sa. 
Endpunkt:   Parkstraße  
   Gemarkung Frankenberg/Sa.
Länge: 94 m 
Widmung als: Beschränkt öffentlicher Weg
Widmungsbeschränkung: „Fußgänger“
Baulastträger: Stadt Frankenberg/Sa.

2. Verfügung
Der unter 1. näher bezeichnete Weg wird nach §§ 3 und 6 des Stra-
ßengesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsStrG) mit seiner Ge-
samtlänge von  94 m gewidmet.  
Die Widmung wird einen Tag nach der Veröffentlichung wirksam.
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Frankenberg/Sa.

3. Einsichtnahme/Bekanntmachungszeitpunkt
Die Widmungsverfügung wird vom 14.12.2018 bis 14.01.2019 im 
Rathausdurchgang öffentlich ausgehängt bzw. kann während der 
Öffnungszeiten in der Stadtverwaltung Frankenberg/Sa., Markt 15, 
Bauverwaltung  Zimmer 208, eingesehen werden. 
Die öffentliche Bekanntmachung gilt einen Monat nach der Veröf-
fentlichung im Amtsblatt als verfügt. 

4. Rechtsbehelfserklärung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach deren Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der  
Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt- 
verwaltung Frankenberg/Sa., 09669 Frankenberg/Sa., Markt 15,  
Bauverwaltung oder Bürgerservicestelle einzulegen.

Frankenberg/Sa., den 14.12.2018

Firmenich, Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa. zur Widmung eines Weges  
nach §§ 3 und 6 SächsStrG; Gemarkung Frankenberg/Sa. (Az: 06/26/11/2018)

1. Wegbeschreibung
Bezeichnung: Wanderweg Hammertal –  
 Hammerbleiche 
Flurstücke:  1138/1, 1019, 1015/61, 1015/27,  
 1015/26, 1015/25, 1015/24, 1015/23,  
 1015/22, 1015/64, 1010/1, 1005/2 
   Gemarkung Frankenberg/Sa.   
Anfangspunkt:  Hammertal, Flurstück 1138/1   
     Gemarkung Frankenberg/Sa. 
Endpunkt:   An der Hammerbleiche,  
 Flurstück 1005/2
 Gemarkung Frankenberg/Sa.
Länge: 561,3 m 
Widmung als: öffentlicher Feld- und Waldweg
Widmungsbeschränkung: „Fußgänger“
Baulastträger: Stadt Frankenberg/Sa.

2. Verfügung
Der unter 1. näher bezeichnete Weg wird nach §§ 3 und 6 des Stra-
ßengesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsStrG) mit seiner Ge-
samtlänge von  561,3 m gewidmet.  

Die Widmung wird einen Tag nach der Veröffentlichung wirksam.
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Frankenberg/Sa. 

3. Einsichtnahme/Bekanntmachungszeitpunkt
Die Widmungsverfügung wird vom 14.12.2018 bis 14.01.2019 im 
Rathausdurchgang öffentlich ausgehängt bzw. kann während der 
Öffnungszeiten in der Stadtverwaltung Frankenberg/Sa., Markt 15, 
Bauverwaltung  Zimmer 208, eingesehen werden. 
Die öffentliche Bekanntmachung gilt einen Monat nach der Veröf-
fentlichung im Amtsblatt als verfügt. 

4. Rechtsbehelfserklärung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach deren  Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtver-
waltung Frankenberg/Sa., 09669 Frankenberg/Sa., Markt 15,  Bau-
verwaltung oder Bürgerservicestelle einzulegen.

Frankenberg/Sa., den 14.12.2018            

Firmenich, Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa. zur Widmung eines Weges  
nach §§ 3 und 6 SächsStrG; Gemarkung Frankenberg/Sa. (Az: 04/26/11/2018)

Bekanntmachung
A 4, Abschnitt Frankenberg – Hainichen / Ersatzneubau eines Regenrückhaltebeckens
hier: Vorarbeiten auf Grundstücken – Vermessung und Baugrunderkundung

Die Straßenbauverwaltung beabsichtigt das oben angegebene 
Bauvorhaben durchzuführen. Um das Vorhaben ordnungsgemäß 
planen zu können, müssen auf verschiedenen Grundstücken Vor-
arbeiten durchgeführt werden 
und zwar: 
Vermessungsarbeiten und Baugrunderkundungen
Der ursprünglich für die Durchführung dieser Maßnahmen veran-
schlagte Zeitraum vom 20. Oktober 2018 bis zum 20. Dezember 
2018 muss auf den Zeitraum vom 02. Januar 2019 bis 31. Januar 

2019 verlängert bzw. verschoben werden.

Die betroffenen Grundstücke, die zur Durchführung der Arbeiten 
durch Bedienstete der Straßenbauverwaltung oder deren Beauf-
tragte betreten und befahren werden müssen, sind dieselben, die 
in unserer Bekanntmachung vom 10.09.2018 aufgeführt sind. In 
der Stadt Frankenberg, Gemarkung Neudörfchen betrifft dies die 
Flurstücke 8/1, 12/10, 12/15, 14 und 71. Für diese Grundstücke 
erfolgt eine Bestandsfeststellung. Sie werden nur innerhalb des 
bezeichneten Baugrunderkundungsbereiches betreten und be-
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fahren. Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit 
liegen, sind Eigentümer und sonstige Nutzungsberechtigte gemäß 
16a Bundesfernstraßengesetz (FStrG) verpflichtet, diese Arbeiten 
zu dulden. 

Etwaige durch diese Vorarbeiten entstehende unmittelbare Ver-
mögensnachteile werden in Geld entschädigt. In diesem Falle wird 
um baldmöglichste Benachrichtigung an unten (siehe Rechts-
behelfsbelehrung) angegebene Anschrift gebeten. Durch diese 
Vorarbeiten wird nicht über die Ausführung der geplanten Straße 
entschieden. Entsprechend § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG) ist die Bekanntmachung (mit Anlage) im Internet auf der 
Seite: http://www.lasuv.sachsen.de unter dem Punkt „Bekannt-
machung“ veröffentlicht.

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift beim 
Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Stauffenbergallee 24, 
01099 Dresden eingelegt werden.

Der Widerspruch kann auch schriftlich oder zur Niederschrift bei dem
Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Bautzen, 
Käthe-Kollwitz-Straße 17, 02625 Bautzen
Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung  
Zschopau, Sitz Chemnitz, Hans-Link-Straße 4, 09131 Chemnitz
Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Meißen,
Heinrich-Heine-Str. 23 c, 01662 Meißen
Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Leipzig,
Maximilianallee 3, 04129 Leipzig
Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Plauen,
Weststraße 73, 08523 Plauen

eingelegt werden.

Schön,
Abteilungsleiterin 
Planung und Straßenbau

Informationen

Zur 11. Jahrestagung „Kommunaler Energie-Dialog Sachsen“ der 
Sächsischen Energieagentur – SAENA GmbH, am 19. November 
2018, wurde Frankenberg/Sa. mit dem European Energy Award 
(eea) durch den Umweltstaatssekretär Dr. Frank Pfeil ausgezeich-
net. Für die Stadt ist dies die zweite Auszeichnung. Ein Schwerpunkt 
der Klimaschutz- und Umweltpolitik der Stadt Frankenberg/Sa.  

ist der Erhalt und Ausbau von Grün- und Freiflächen. Bis zum Jahr 
2020 wird die Stadt früher industriell genutzte Flächen in der 
Zschopauaue renaturieren und in attraktive Frei- und Freizeitflä-
chen umgestalten. Die neuen Grünflächen und Gehölze sind nicht 
nur Kohlendioxidsenke, sondern verbessern auch die Luftqualität 
und wirken der sommerlichen Überhitzung entgegen. Die neue 
CO2-Senke bindet jährlich 21 t CO2 – mehr als die doppelte Men-
ge, die ein Deutscher im Durchschnitt jährlich verursacht. Die Um-
setzung der Maßnahme wird im Rahmen des Europäischen Fonds 
für Regionale Entwicklung (EFRE) gefördert. Weiter Informationen 
zum Projekt (https://europa-foerdert-frankenberg-sa.de/naturer-
lebnisraum-zschopauaue/).
Mit dem European Energy Award (eea) werden die Energie- und Kli-
maschutzaktivitäten einer Kommune erfasst, bewertet, geplant, 
gesteuert und regelmäßig überprüft, um Potenziale der nachhal-
tigen Energiepolitik und des Klimaschutzes identifizieren und nut-
zen zu können. Der eea wird vom Freistaat Sachsen aus Mitteln des 
EFRE unterstützt.

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Frankenberg/Sa. mit dem European Energy Award (eea) ausgezeichnet

 Ausgabe  Redaktionsschluss  Erscheinungstag

 01-2019 09.01.2019 18.01.2019
 02-2019 23.01.2019 01.02.2019
 03-2019 06.02.2019 15.02.2019
 04-2019 20.02.2019 01.03.2019
 05-2019 06.03.2019 15.03.2019
 06-2019 20.03.2019 29.03.2019
 07-2019 03.04.2019 12.04.2019
 08-2019 16.04.2019 26.04.2019
 09-2019 30.04.2019 10.05.2019
 10-2019 15.05.2019 24.05.2019
 11-2019 29.05.2019 07.06.2019

Redaktionsschlusstermine zum Amtsblatt der Stadt Frankenberg/Sa. 2019

Bitte senden Sie alle Artikel für das Amtsblatt an: presse@frankenberg-sachsen.de
Ansprechpartnerin: Anja Sparmann, Tel.: 037206/641502

Ausgabe  Redaktionsschluss  Erscheinungstag

12-2019 12.06.2019 21.06.2019
13-2019 26.06.2019 05.07.2019
14-2019 10.07.2019 19.07.2019
15-2019 24.07.2019 02.08.2019
16-2019 07.08.2019 16.08.2019
17-2019 21.08.2019 30.08.2019
18-2019 04.09.2019 13.09.2019
19-2019 18.09.2019 27.09.2019
20-2019 09.10.2019 18.10.2019
21-2019 22.10.2019 01.11.2019
22-2019 12.11.2019 22.11.2019
23-2019 04.12.2019 13.12.2019
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Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Wirtschaft – Handel – Gewerbe – Dienstleistungen

Bildung

Wie schnell die Zeit vergeht …  Am Freitag, 
den 21.09.2018 luden zum dritten Mal die 
Frankenberger Händler und Unternehmen 
der Innenstadt zum Flanieren in beson-
derer Atmosphäre ein. Zwar machte das 
Wetter anfangs einen ordentlichen Strich 
durch die Rechnung, jedoch wussten sich 
die Händler schnell zu helfen und nach 
spontanen Umbauten fand sich schnell 

die mittlerweile gewohnte Gemütlichkeit 
des Abends in den Geschäften ein. Überall 
wurde fleißig dekoriert und vorbereitet – 
an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
allen teilnehmenden Geschäften und Un-
ternehmen! Gemeinsam kann auf ein gutes 
Gelingen zurückgeschaut werden. Einen 
herzlichen Dank an dieser Stelle auch an 
das Sinfonische Blasorchester Franken-
berg/Sa., an das Autohaus Schwenzer, an 

Kunze&Sohn sowie an Elektro Mühl für die 
freundliche Unterstützung der Veranstal-
tung. 

Auch zur dritten Auflage, konnten die Be-
sucher von Licht und Wein wieder Stempel 
einsammeln. Folgende Gewinner wurden 
gelost und können ihre Sachgeschenke 
oder Gutscheine bei den jeweiligen Ge-
schäften abholen:

Licht und Wein – Frankenberger Händler luden ein

Darüber hinaus kann sich auch der Bil-
dungsverein Frankenberg/Sa. freuen. Tra-
ditionell haben die Händler im Ergebnis 
des Abends eine Spende für einen gemein-
nützigen Zweck gesammelt. In diesem 
Jahr darf sich der Bildungsverein über 
335,00 € freuen. 

Nun bleibt nur noch zu sagen – die Veran-
staltung geht auch 2019 in eine neue Runde:
Die Frankenberger Händler freuen sich auf 
Sie – wenn es am Freitag, den 20.09.2019, 
von 18.30 – 22.00 Uhr wieder heißt: Licht 
und Wein 2019 – Frankenberger Händler 
laden ein! 

Pressestelle Frankenberg/Sa.

FASHION IN Frau Simone Ulbricht

Jeans Style Frau Nicole Rauch

Reisebüro sonnenklar.TV Frau Susanne Richter 

Blumenbindekunst Frau Birgit Islo 
Gudrun Baldauf 

Bäckerei Möbius Frau Doreen Hennig

Gothaer Generalagentur  Herr Ulf Germann 
Sylvio Arnold 

Presse - Tabak - Lotto  Frau Kati Bauer 
Fachhandel Lunkewitz

Gardinenservice Bohla Frau Christa Schönherr

Landesgartenschau  Frau Denise Müller 
Frankenberg/Sa. gGmbH  

Eisenwaren –  Frau Annett Germann 
Schlüsseldienst Balzuhn 

Telefonshop Frankenberg Frau Karin Morgenstern

Optiker Peter Puchta  Frau Nicki Roscher

Katharinen-Apotheke Frau Dina Muschter

TULA Kebap Haus Frau Silke Proksch

Sanitätshaus Schabacher- Frau Jennifer 
Felber GmbH Engelmann

Uta Berner modeGEN33  Herr Klaus-Dieter Opitz

Uta Berner modeGEN33  Frau Isabel Naumann

Huber + Morgenstern  Frau Regina Bednorz 
GmbH euronics 

Schuh „Görtler“ Frau Madlen Großer

Schuhmuckel Frau Ute Lippoldt

Post- und Geschenkestübl Frau Jenny Böttcher

Fleischerei Richter GmbH & Co. KG  Herr Ronny Wolf

Fleischerei Richter GmbH & Co. KG  Frau Barbara Kluge 

Fleischerei Richter GmbH & Co. KG Frau Nina Uhlmann

dieBRILLENBAUER GmbH Frau Kerstin Radmacher 

 

„Wir sind füreinander Spiegel unserer Stärken und Schwächen. Wir sind alle miteinander verbunden, 
während wir lernen zu geben und zu empfangen, zu berühren, zu atmen und zu fühlen.“

Krishnataki, Tempel des Poseidon,Sonio
Die kleinen und großen Wasserflöhe bedanken sich ganz herz-
lich bei den Eltern, Großeltern und allen Sponsoren und Helfern 
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und die immer große 
Unterstützung bei den verschiedenen Aktionen für das Jahr 
2018. Danke an Frau Jach, die uns Söckchen für die Kinder ge-

strickt hat und an Herrn Erge, der uns den Sonnenschutz über 
unserem großen Sandkasten ermöglicht hat.
Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Start in das Jahr 2019.

Ute Markert und Erzieherinnen
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„Ich hab ein Haus, ein kunterbuntes Haus …“
Mit diesem Auszug aus dem Titellied der 
deutschen Pippi-Langstrumpf-Filme kön- 
nen die Kinder im sanierten Taka- 
Tuka-Land ihren gelungenen Einzug im  
August beschreiben.

Seit dem 6. August 2018 spielen, lernen und 
toben die Kinder in und um eine moderne 
Kindertageseinrichtung. Freundliche und 
große Gruppenräume, vielfältige Projekt- 
räume inkl. Atelier, Kinderbibliothek, 
Matschstrecke, Matheinsel und Werkstät-
ten einschließlich eines Brennofens laden 
die großen und kleinen Kinder zum Aus-
probieren, Forschen, Experimentieren und 
kreativen Tun ein. Zwei Bewegungsräume 
regen zum freien Bewegen an. In den ein-
zelnen farblich abgestimmten vier Etagen 
finden die Kinder Kinderküchen vor. Sie 
können sicher und unkompliziert kochen 
und backen, sowie einfache Tätigkeiten im 
Haushalt erlernen. Die Erzieherinnen und 
Erzieher finden im Taka-Tuka-Land aktuell 
hervorragende Arbeitsbedingungen. So 
wurde besonders beim Lärmschutz erheb-
lich investiert, Mobiliar nach Wünschen der 
Erzieher eigens von einer Tischlerei ange-

fertigt, angenehme Lichtquellen instal-
liert. Durch das vorhandene Farbkonzept 
finden sich kleine und große Menschen in 
dem großen barrierefreien Haus sehr gut 
zurecht, im Übrigen gelang die Orientie-
rung den Kindern besser als den Erwach-
senen. In den Beratungen des Kinderrates 
kommt immer wieder zum Ausdruck, wie 
den Kindern besonders das großzügige 
fast schon parkähnliche Außengelände 
gefällt. Besonders die Rollerbahn rund um 
das Gebäude stellt eine Herausforderung 
für große und kleine Roller/Fahrradfahrer 
dar. Auf Wunsch der Kinder wurde ein zwei-
tes Fußballtor gekauft – finanziert mit Ein-
nahmen aus der Altpapiersammlung. Wir 
sammeln auch weiter ganzjährig Altpapier. 
Der Container befindet sich im vorderen 
Bereich unseres Außengeländes.

Zum Frühlingsfest, am 6. April 2019, 
wird das Erzieherteam für alle Interes-
sierten die Einrichtung öffnen und zu 
zahlreichen Aktivitäten einladen.
Aber auch bisher konnten die Kinder schon 
interessante Projekte in ihren Gruppen 
durchführen. Gruppenübergreifend sind 

das Abfalltheater, der Lampionumzug 
und der sehr gelungene Vorlesetag am 
16.11.2018 mit den Schülern des Martin- 
Luther-Gymnasiums zu nennen. Auch re-
gelmäßige Waldvormittage für fast alle 
Altersgruppen sind gut in den pädagogi-
schen Alltag integriert. Um unsere offenen 
Angebote für die Kinder in der Werkstatt 
weiter auszubauen, möchten wir an dieser 
Stelle einen Aufruf starten:

Welcher Bürger oder Bürgerin der Stadt 
Frankenberg kann sich vorstellen, einen 
Vormittag mit den Kindern im Taka- 
Tuka-Land zu verbringen und in der 
Werkstatt gemeinsam kreativ mit Holz 
tätig zu sein?
Die Kinder würden sich über diese Möglich-
keiten sicherlich freuen. Interessierte mel-
den sich bitte bei der Leiterin Frau Höbel 
unter der Tel. 037206 4158.

Wir wünschen uns auch zukünftig ein offe-
nes Miteinander von Jung und Alt in einem 
kunterbunten Haus mit der Lebendigkeit 
einer Pippi Langstrumpf.

Frau Höbel, Kita-Leiterin

Beim Monat November denken wir sofort 
an die Farbe Grau. Doch ist der Monat wirk-
lich so? Bei uns im Hort wurde er durch vie-
le Events bunt. Begonnen hatte es schon 
Ende Oktober mit dem Unterzeichnen  
des Kooperationsvertrages durch unsere  
Schul- und Hortleiterin mit der Gemüse- 
Ackerdemie. Dieses gemeinnützige Sozial- 
unternehmen unterstützt uns finanziell,  
organisatorisch und fachlich in den 
nächsten Jahren bei der Bewirtschaftung  

unseres Schulgartens. Unser Auftrag aus 
diesem Vertrag für dieses Jahr war das 
Umgraben des Schulackers und das Win-
terfestmachen der Parzelle. Herr Wolff, 
Horterzieher und Koordinator des Schul-
gartens, erledigte kurzerhand an einem 
sonnigen Samstag Anfang November ge-
meinsam in einer Gruppe von Eltern diesen 
Auftrag. Das war die erste Aktion und  Mitte 
November folgte eine weitere. Unser Hort 
beteiligte sich wieder am bundesweiten 
Vorlesetag. 13 Vorleser_innen, bestehend 
aus Stadträten, Mitgliedern des Bildungs-
vereins und Ehrenamtlern, kamen zu uns in 
die Einrichtung und stellten in einer Stun-
de jeweils einer Hortgruppe ihr Lieblings-
buch vor. Begeistert lauschten die Kinder 
den Vorlesern und stellten interessierte 
Fragen. Kaum war das Buch zugeschlagen, 
stand unser jährlicher Adventszauber an. 

Der kleine Weihnachtsmarkt in unserem 
Haus fand bereits zum 8. Mal statt. Trotz 
Regen und Blitzeis wurde auch dieses Fest 
wieder ein voller Erfolg. Viele leuchtende 
Kinderaugen erkundeten unser liebevoll, 
weihnachtlich gestaltetes Schulhaus und  
trafen sogar schon den Weihnachtsmann 
an. Kurz danach folgte auch schon der 
vierte und letzte Höhepunkt des Monats. 
Wir beteiligten uns erstmals in diesem Jahr  
bei der ARD-Radionacht. Unsere großen 
Kinder durften im Hort schlafen und wur-
den durch den Radiosender thematisch 
begleitet. „Superhelden“ war das Motto 
und alles drehte sich um magische Kräfte. 
Unsere Kinder lernten, dass Menschen mit 
diesen Fähigkeiten auch Rettungskräfte 
bei den Notdiensten oder Feuerwehrleute 
sind, aber es kann auch der Mensch sein, 
der Mut hat, Kindern bei Mobbing oder 
anderen Notlagen zu helfen. Diese tollen 
Events und alle im Monat November wer-
den wir nicht so schnell vergessen und sie 
waren nur durch die Hilfe vom Bildungs-
verein Frankenberg/Sa. e.V., der BTG Wet-
tiner Kaserne e.V., unseren Eltern, Frau 
Stand mit ihrem Orchester, der Firma Klu-
ge und allen helfenden Eltern und Lehrern 
möglich. 
Wir wünschen allen ein schönes Weih-
nachtsfest und alles Gute für das neue Jahr.

Im Namen aller pädagogischen Fachkräfte 
Ines Klein, Hortleiterin

Wir lieben’s BUNT
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Vorlesetag im Kindergarten „Triangel“ in Frankenberg –  
Klasse 7c der Erich-Viehweg-Oberschule war dabei
Am 16.11.2018 lasen die Schüler der Klasse 
7c im Rahmen des Bundesweiten Vorlese-
tages den Kindergartenkindern spannen-
de Geschichten vor. Neugierig lauschten 
die Kleinen der Geschichte von der Schild-
kröte, die Geburtstag hatte, und von Fried-
rich, dem Faultier, das aber gar nicht faul 
war. Sie hörten die Geschichte „Affi spielt 
Ball“ und „Bettina bummelt“. Selbst ge-
malte Bilder, Plüschtiere und viele kleine 
Requisiten wurden vorbereitet und mit-
gebracht. 2 Wochen lang bereiteten sich 
die Schüler vor, wählten die Texte aus und 
probten das Lesen. Am Ende erinnern Vor-
leser-Urkunden an diese tolle Aktion. Die 
Kleinen bekamen Zuhörer-Urkunden so-
wie das Versprechen, dass es im nächsten 
Jahr neue Geschichten gibt.

S. Schubert, Deutschlehrerin

Nachdem wir letztes Jahr den Kids im Hort 
der Astrid-Lindgren-Grundschule vorgele-
sen haben, wuchs in uns die Idee zu „Große 
lesen Kleinen vor“. Dieses Jahr war es dann 
soweit: zwölf Kids der Klassen 5/6 des Mar-
tin-Luther-Gymnasiums haben im Rahmen 
des Bundesweiten Vorlesetages in einigen 
Gruppen des Taka-Tuka-Landes ihre Lieb-
lingsbücher und -geschichten vorgestellt. 
Doch es wurde nicht nur vorgelesen, die 
Großen mussten auch Autos sortieren, 
mit Bauklötzen spielen, malen und sich 
abknuddeln lassen, bevor die Kleinen den 
Geschichten lauschten.

„Die haben mir sogar ein Lied gesungen.“ 
„Ich glaub, ich hab meinen Traumberuf ge-
funden.“ „Meine kleine Cousine ist auch dort 
in der Gruppe.“ „Die haben gefragt: Warum 
bist du da? Wie lange bleibst du? Kommst du 
bald wieder?“ „Ich hab Fragen gestellt, da 
haben sie gleich aufgepasst.“ „Die Mitmach-
geschichte war toll. Wir haben sie gefragt, 
was sie erkannt haben.“ „Sie sind fast einge-
schlafen; dann wollten sie alle Geschichten 
hören, das ganze Buch.“

Die Begeisterung auf allen Seiten sprach 
für sich, „ja, ich will nochmal“ lautete die 
einstimmige Antwort aus den Mündern der 
zwölf Vorleser. Frau Höbel, die Leiterin der 
Kita, war begeistert und möchte nächstes 
Jahr mit noch mehr Gruppen und Vorle-
sern die Aktion gern wiederholen. Und 
auch Frau Tröger vom Gymnasium möchte 
die Aktion perspektivisch gern ausbauen, 
denn Lesewillige gäbe es genug.

MITeinander FÜR die Kids – dies ist an die-
sem Tag wunderbar gelungen. Wir freuen 
uns aufs nächste Jahr!

Vielen Dank allen Beteiligten sagt der

Bildungsverein Frankenberg/Sa. e.V.

Vorlesetag 2018 –  
Große lesen Kleinen vor

Liebe Leserinnen und Leser,

wieder ist ein Jahr vergangen und deshalb 
möchten wir, die DRK-Kindertagesstätte 
Heinzelmännchen aus Sachsenburg, Ihnen 
einen kleinen Eindruck von unserer Arbeit 
und von unseren Erlebnissen 2018 vermit-
teln.
Wir, das sind 57 Kinder im Alter von eins bis 
sechs Jahren und unsere Erzieherinnen so-
wie unser technisches Personal. In diesem 
Jahr hatten wir wieder tolle Projekte u.a. 
das Projekt „Rund um den Ball“.  Zusam-
men mit dem LSV Sachsenburg veranstal-
teten wir im April einen sportlichen Vormit-
tag mit allen Kindern und Eltern auf dem 
Gelände des LSV Sachsenburg. Viele kleine 
sportliche Übungen zeigten uns alles um 
das Thema Fußball. Vielen Dank an alle 
für die schönen Stunden. Als Höhepunkt 
in dieser Projektwoche fuhren unsere 
Kindergartenkinder ins CFC Stadion nach 
Chemnitz. So eine Ausfahrt ist nur mög-
lich, da es in Sachsenburg und Irbersdorf 
so viele fleißige Altpapiersammler gibt und 
viele Menschen an uns denken. Jedes Jahr 
können wir dank Ihrer Unterstützung eine 
kostenfreie Ausfahrt für unsere „Großen“ 
machen. Für das kommende Jahr 2019 ist 
eine Ausfahrt in der Vorweihnachtszeit ins 
Theater nach Döbeln geplant. Unsere zehn 
Schulanfänger hatten eine erlebnisreiche 
Vorschulwoche. In dieser Zeit besuchten 
sie gemeinsam das historische Klassen-
zimmer in Mittweida und das Mittelalter-
dorf in Sachsenburg. Zum Zuckertütenfest 
stand ein Schnellzeichner aus Chemnitz 
für die Kinder zur Verfügung. Unterstützt 
wurden wir wie jedes Jahr von der Feuer-
wehr Sachsenburg/Irbersdorf. Ein herzli-

cher Dank an das Team unserer freiwilligen 
Feuerwehr.
Erst vor einigen Tagen zogen Eltern und 
Kinder mit ihren wunderschönen Laternen 
um unser Haus. Vielen Dank für die Planung 
und Organisation dieses Lampionumzuges 
geht an unseren Elternrat. Der Rassekanin-
chenzuchtverein S153 Frankenberg und 
Umgebung e.V. lud uns in die Stadt ein und 
wir nahmen die Einladung gern an. 
Im Jahr 2019 ist die Stadt Frankenberg der 
Ausstatter der Landesgartenschau. Auch 
wir sind dabei! Als Kita mit handwerkli-
chem Profil haben wir ein eigenes Beet 
erhalten. Unser Hausmeister Dieter H. hat 
mit unseren Vorschülern einen wunder-
schönen bunten Bleistiftzaun gebaut. Au-
ßerdem haben wir die ersten Beerensträu-
cher gepflanzt. Sollten Sie liebe Leser/
innen im Frühjahr die Landesgartenschau 
besuchen, dann halten Sie mal nach unse-
rem Zaun Ausschau.
Außerdem möchten wir Sie jetzt schon ein-
laden, denn am 10.05.2019 ist bei uns Tag 
der offenen Tür. 
Zum Schluss, vielen Dank an alle fleißigen 
Helfer, die uns immer unterstützen. An un-
sere Eltern, Großeltern, Bekannte, Freun-
de, an den DRK Kreisverband Döbeln – Hai-
nichen e.V., an die Stadt Frankenberg, an 
die Sonnenapotheke, an den Presseshop 
Lunkewitz, an die Mitarbeiter der Kirche 
Seifersbach, an Reinhardts Landhaus und 
an das Personal unserer Kindertagesstätte.

Wir wünschen allen eine schöne  
Weihnachtszeit.

Manuela Mehler,
Leiterin

Erlebnisse der DRK-Kindertagesstätte 
Heinzelmännchen in diesem Janr
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Die Schwimmerinnen und Schwimmer 
der 3. und 4. Klassen der Evangelischen 
Grundschule St. Katharina zeigten bei den 
offenen Stadtmeisterschaften im Flöhaer 
Lehrschwimmbecken tolle Leistungen und 
zeigten damit einmal mehr, dass sie über 
eine gute schwimmerische Ausbildung ver-
fügen. In den Disziplinen 50 m Brust, 25 m 
Rücken und einer Freistilstaffel gewannen 
die Frankenberger insgesamt 10 x Gold, 
3 x Silber und 5 x Bronze. Damit bereite-
ten sich die Schülerinnen und Schüler der 
Evangelischen Grundschule St. Katharina 
selbst ein schönes vorweihnachtliches 
Geschenk. Die erfolgreichsten Mädchen 
waren Mary-Kate Klasbeck und Zoe-Lee 
Hannemann mit jeweils 3 Goldmedaillen. 
Bei den Jungen war es Leander Köhler mit 
2 x Gold und 1 x Bronze.

Medaillenplatzierungen:
Mädchen 3. Klasse
50 m Brust 1. Adele Egerland 
 2. Henriette Kattermann
25 m Rücken 3. Adele Egerland

Aktive Mädchen 3. Klasse
50 m Brust 1. Mary-Kate Klasbeck
25 m Rücken 1. Mary-Kate Klasbeck

Jungen 3. Klasse
50 m Brust 1. Leander Köhler
25 m Rücken 1. Leander Köhler

Mädchen 4. Klasse
50 m Brust 1. Zoe-Lee Hannemann
 2. Rosa Krellmann
25 m Rücken 1. Zoe-Lee Hannemann

Aktive Mädchen 4. Klasse
50 m Brust 1. Paulina Pluschke
 3. Paulina Forkel
25 m Rücken 2. Paulina Pluschke
 3. Paulina Forkel

Jungen 4. Klasse
50 m Brust 3. Eddie Reichelt
25 m Rücken 1. Eddie Reichelt
4 x 25 m Freistilstaffel
1. Platz Evangelische Grundschule Fran-
kenberg 1.Mannschaft – Klasbeck, Plusch-
ke, Hannemann, Forkel
3. Platz Evangelische Grundschule Fran-
kenberg 2. Mannschaft – Egerland, Köhler, 
Krellmann, Kattermann

Medaillenflut im Flöhaer Lehrschwimmbecken

Mit Begabungen beschenkt – Kinder-Mitmach-Zirkus bei der Diakonie-Kindertagesstätte „Triangel“

„Es gibt keine Fehler“, lautet die Devise von Dorothee Fischer, Zir-
kuspädagogin und Mitarbeiterin der Frühförderstelle. „Denn diese 
können als Vorlage für neue Ideen in die Zirkuseinlagen eingebaut 
werden.“ Eine Woche lang hat sie mit ihrem Zirkuskollegen Tobi-
as Morig sowie 21 Jungs und Mädchen der Diakonie-Kindertages-
stätte „Triangel“ in Frankenberg gearbeitet, das Gleichgewicht ge-
schult, Geschicklichkeit mit Händen und Füßen geübt, Akrobatik 
ausprobiert. Fliegende Teller, bunte Tücher und rollende Riesen-
kugeln kamen zum Einsatz. „Für unsere Vorschulkinder war der 
Zirkus-Workshop eine tolle Gruppenerfahrung. Denn es war nicht 
vorgegeben, wer welche Rolle und welchen Platz einnimmt“, sagte 
Oliver Franke, kommissarischer Leiter der „Triangel“. Schließlich 
stand einer der Kleinsten – zwar schüchtern, aber sicher – oben auf 
der Pyramide und die starken Jungs unten am Boden waren seine 
Stützpfeiler.  So wie die akrobatischen Figuren durch Übung immer 
sicherer hielten, so ist auch das Vertrauen der Kinder in sich selbst 
und in die anderen gewachsen.
Mit diesem Zirkus-Projekt feierte die Kindertagesstätte „Triangel“ 
in Frankenberg ihren 10. Geburtstag. Zur Vorführung am 16. No-
vember 2018 waren alle Kita-Kinder, Geschwister, Eltern, Großel-
tern und Gäste eingeladen und konnten sich anschließend selbst 
ausprobieren beim Tellerdrehen, Jonglieren oder Laufen auf einer 
Riesenkugel. „Wir beschenken uns gegenseitig mit unseren Bega-

bungen“, so Bernd Merkel vom Diakonischen Werk Rochlitz, Trä-
gerverein der Kindertagesstätte. Auch Kinder der Frühförderung 
und Menschen mit geistiger Behinderung aus dem Haus Bethanien 
in Königsfeld bei Rochlitz waren dabei und hatten Freude, sich und 
die Zirkusmaterialien auszuprobieren. Unterstützt wurde das Pro-
jekt von der Aktion Mensch.
Seit 3. Dezember 2018 beschenkt Virginie Frey die „Triangel“ mit 
ihren Begabungen. Die 27-Jährige ist neue Leiterin der Kinderta-
gesstätte. Sie hat Soziale Arbeit studiert und bereits Berufserfah-
rungen in der Leitung bei einem anderen Träger gesammelt.

Kerstin Rudolph, Diakonisches Werk Rochlitz e.V.
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Kultur

Sonntag, 16.12.2018, 10.00 Uhr 
KINDERFLIMMERKISTE
Niko – kleines Rentier, großer Held
Im Leben des kleinen Rentiers Niko stehen 
große Veränderungen an: Seine Mutter be-
schließt, mit ihrem neuen Partner und des-
sen Sohn Jonni eine Patchwork-Familie zu 
gründen. Niko möchte seinen Stiefbruder 
Jonni schnellstmöglich wieder loswerden. 
Doch als Jonni überraschend von Adlern 
entführt wird, plagt Niko das schlechte Ge-
wissen und er macht sich auf eine abenteu-
erliche Reise um ihn zu befreien ...
VVK: / AK: Kinder 2,50 €; Erw.: 3,50 €

Donnerstag, 20.12.2018, 16.00 Uhr 
KONZERT
Stefanie Hertel: Märchenhafte Weihnacht

Eine märchenhafte Weihnacht kann die 
ganze Familie im Stadtpark erleben. Ste-
fanie Hertel, die auf mehr als 30 Jahre 
Bühnenerfahrung zurückblickt, wird Sie 
mit einem hundertprozentigen Livekon-
zert verzaubern. Eine märchenhafte 
Weihnachtsgeschichte, neue und traditio- 
nelle Weihnachtslieder, wunderschöne 
Balladen, mehrstimmiger Gesang, wer-
den den Besuchern hautnah mit Herzens-
wärme und Charme präsentiert. In kleiner 
Bandbesetzung, mit ihrem Ehemann Lanny 
Lanner, selbstverständlich ihrem Vater 
Eberhard Hertel und zwei langjährigen 
Musikerkollegen, wird sie eine familiäre 
und märchenhafte Weihnachtsstimmung 
zaubern, die das Publikum, egal ob groß 
oder klein, in seinen Bann zieht, begeistert 
und berührt.
VVK: / AK: PK I 37,40 €; PK II 34,10 €;  
PK III 28,60 €

Montag, 31.12.2018, 19.00 Uhr  
SILVESTERPARTY
Silvesterparty im Stadtpark mit 
„MOMENTUM“ & Jasmin Graf

Die 5 Gefährten um Peter Leon und Ecki 
Lipske setzen musikalisch mit dreistim-
migen Satzgesängen und gekonnten Inst-
rumentaleinlagen Akzente. Man spürt bei 
jedem Einzelnen seine Liebe zur Musik und 
das transportieren Sie ins Publikum. Musi-

kalisch bieten sie ein breites Spektrum von 
erlesenen Hits und stilistischer Bandbreite 
sowie gezielten Showeinlagen. Sie werden 
tanzen, singen und Spaß haben. Genießen 
Sie die letzten Stunden des Jahres 2018 
mit einem tollen Buffet und dem Feuer-
werk zum Jahreswechsel.
Nur VVK: 64,00 € (inkl. Buffet)

VORSCHAU JANUAR:
Donnerstag, 03.01.2019, 19.30 Uhr 
KONZERT
Neujahrskonzert der Mittelsächsischen 
Philharmonie

Beginnen Sie das neue Jahr traditionell 
mit einem klassischen Kulturgenuss. Die 
Mittelsächsische Philharmonie unter GMD 
Raoul Grüneis erwartet Sie zum BALL IM 
SAVOY. Auf dem Programm stehen Wer-
ke von P. Abraham, J. Strauss, F. Lehar,  
P. Kreuder, G. Gershwin u.a.
VVK: 17,00 €; AK: 19,00 €

Sonntag, 13.01.2019, 10.00 Uhr 
KINDERKINO
Kinderflimmerkiste: Abenteuer mit 
dem kleinen Maulwurf
Die sympatische Zeichentrickfigur erlebt 
gemeinsam mit seinen besten Freunden 
dem Hase, dem Igel und der Maus viele 
Abenteuer. In den Filmen wird das Leben 
in der Natur und in der Stadt gegenüberge-
stellt. Im naiv-kindlichen Leben der Tiere 
wird der Alltag der Menschen aufgezeigt. 
Ohne viele Worte versteht man den klei-
nen Kerl.
VVK: / AK: Kinder 2,50 €; Erw.: 3,50 €

Dienstag, 15.01.2019, 19.30 Uhr 
KONZERT
DAMALS: Abschiedstour THE TRAMS, 
GLITTERBAND, THE EASYBEATS

Wir waren jung, verliebt, voller Tatendrang 
und wollten die Welt kennenlernen ... und 
hörten, sahen, liebten unsere Musikhelden, 
deren Songs, deren Kleidung. Wir hörten 
deren große Hits, wie „Let’s get together 

again“, „Friday on my mind“, „My little 
Lady“. Diese Helden haben unser Leben 
geprägt. Jetzt kommen diese Stars zur Ab-
schiedstournee. Alles wirkt familiär, alle 
Künstler geben Autogramme und es ist ein 
schönes gemütliches Lebensgefühl.
VVK: / AK: 49,90 €

Mittwoch, 16.01.2019, 16.30 Uhr 
PUPPENTHEATER
Kaspers Märchenstube: 
Mascha und der Bär

Mascha und der Bär laden euch recht herz-
lich zu einer lustigen Abenteuerreise ein. 
Mascha, das kleine experimentierfreudige 
Mädchen, ist auf der Suche nach dem ver-
lorenen Hexenbesen der Hexe Ilsebil doch 
was sie auf ihrer Suche erwartet wird, da-
mit hat sie nicht gerechnet. Mit Hilfe ihres 
großen Freundes, dem Bär und mit Hilfe 
der Kinder wird am Ende alles gut. Geeig-
net für Kinder ab 2 Jahren.
Nur TK: 8,00 €

Donnerstag, 24.01.2019, 19.30 Uhr 
MULTIVISIONSSHOW
Norwegen – Die große Reise zum Nordkap  
Der Fotojournalist Roland Kock präsentiert 
live die atemberaubenden Landschaften 
Norwegens auf der Großleinwand. Er  war 
drei Monate und 6.000 Kilometer mit dem 
Postschiff, dem Auto und zu Fuß bis zum 
Nordkap unterwegs, um die Schönheit 
Norwegens mit der Filmkamera einzufan-
gen. Erleben Sie die einzigartigen Natur-
wunder und malerischen Orte in brillanter 
HD-Qualität. Zusätzlich gibt es viele wert-
volle Reisetipps aus erster Hand.
VVK: 14,00 €,  AK: 15,00 €

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Frankenberg/Sa.
Markt 15, Frankenberg (im Rathaus)
oder im Stadtpark
Tel.: 03 72 06 / 56 92 515  
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de
Öffnungszeiten:
Mo./Fr.    9.00 – 12.00 Uhr
Di./Do.     9.00 – 12.00 Uhr und   
 13.00 – 17.30 Uhr 
Mi.   9.00 – 12.00 Uhr nur im Stadtpark
Online unter www.stadtpark-frankenberg.de

Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.
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Schließzeiten der Museen und der Bibliothek Frankenberg/Sa.

Das Museum Rittergut Frankenberg bleibt vom 22. Dezember 
2018 bis zum 8. Januar 2019 geschlossen.
Die am 1. Advent eröffnete Sonderausstellung „Spielzeug aus 
Großmutters Kinderzeit“ und die Ausstellung der Leo-Lessig-
KUNST-Stiftung „Geschichten zur Nacht“ laufen ab 9. Januar 
noch bis zum 24. März 2019.
Das Fahrzeugmuseum Frankenberg bleibt vom 21. Dezember 
2018 bis zum 1. Januar 2019 geschlossen.
Die Stadtbibliothek Frankenberg bleibt vom 22. Dezember 
2018 bis zum 2. Januar 2019 geschlossen.

Die Kinderbücherei im Bildungszentrum ist ab 3. Januar 2019 
wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet.

Wir wünschen allen Besuchern, Unterstützern und Sponsoren 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Dana Därr 
Fachbereichsleiterin 

Museen/Bibliotheken

Sport

Weihnachtsgrüße
Liebe Mitglieder, sehr geehrte Fans, sehr geehrte Spon-
soren und Partner des SV Barkas Frankenberg 1984 e.V.,  
für die Unterstützung in den vergangenen 12 Monaten und 
für die Treue zum SV Barkas, möchte ich mich im Namen des 
Vorstandes und der Abteilungen des Vereins recht herzlich 
bedanken. Mein Dank gilt insbesondere den Trainern und 
Übungsleitern, aber auch den Sponsoren und Partnern des 
Vereins, den Eltern und Großeltern unserer jüngsten Mitglie-
der, der Stadt Frankenberg mit ihrem Bürgermeister Herrn 
Firmenich, den Damen und Herren Stadträten, den Mitar-
beitern der Stadtverwaltung. 

Der SV Barkas Frankenberg wünscht seinen Mitgliedern, 
seinen Sponsoren und Partnern, seinen Fans und Freunden 
sowie deren Familien besinnliche Weihnachtsfeiertage, ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr, vor allem ein persönliches 
Wohlergehen. 
Die gleichen Wünschen übermitteln wir allen Bürgern unse-
rer Stadt, allen Sportvereinen und hoffen auf eine freund-
schaftliche, sportliche Partnerschaft für das kommende 
Jahr 2019.

Für den SV Barkas Frankenberg
Peter Meisel, Vorsitzender

Allen Mitgliedern des Sportvereins Altenhain wünscht der Vorstand 
eine besinnliche Weihnachtszeit, gesegnete Feiertage und für das neue 
Jahr Glück, Gesundheit, Zufriedenheit und weiterhin viel Freude am 
Sport im Verein.

Herzlichen Dank für Eure Einsatzbereitschaft bei unseren sportlichen 
und kulturellen Veranstaltungen im letzten Jahr und für das uns  
entgegengebrachte Vertrauen.

Achim Bausch
im Namen des Vereinsvorstandes

Weihnachtsgrüße des Sportvereins Altenhain e.V.

Das Fest der Hoffnung und des Lichtes

Es rückt nun näher Tag für Tag

Geborgenheit und Glück verspricht es

Vertrauen was auch kommen mag
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Ob Laufen oder Walken – am Neu-
jahrstag 2019 gibt es wieder die 
Gelegenheit, die guten Vorsätze in 
die Tat umzusetzen.
Im Stadion Jahnkampfbahn kön-
nen alle Interessenten beim sport-
lichen Jahresauftakt des Kreises 
dabei sein. Der Veranstaltungsbe-
ginn ist traditionell um 10.30 Uhr. 

Zur 37. Veranstaltung halten die Turbine-Leichtathleten  
37 Tombolapreise bereit und sorgen für ein Katerfrühstück. 
Dabei sein lohnt sich also doppelt.

In den beiden letzten Jahren waren über 200 Teilnehmer bei-
zeiten aus den Betten. 

Warum nicht am 01.01.2019 einen neuen Rekord aufstellen?

Daniel Gericke,
SV Turbine 1948 e.V./Leiter Abteilung Leichtathletik

Am Freitag, den 11.01.2019, laden 
wir alle Kinder von 3,5 bis 7 Jahren 
von 17.00 bis 18.30 Uhr zu unserem 
zweiten Bambini-Schnuppertag in 

 die Sporthalle der Erich-Viehweg- 
Oberschule, Altenhainer Str. 34 in 
09669 Frankenberg ein. Unsere 
lizenzierten Kinder-Trainer war-
ten mit spannenden Spielen rund 

um den Fußball auf die Kids unserer Stadt und es gibt natürlich 
wieder für jedes Kind eine kleine Überraschung. Fußballschuhe 
braucht man zum „Schnuppern“ nicht – es reichen Sportsachen 
und Turnschuhe mit heller Sohle wie im Kindergarten oder in der 
Grundschule. Die Fußball-Nachwuchsschmiede Frankenberg/Sa. 
freut sich dabei auch, ihr Zukunftskonzept interessierten Eltern am 
Spielfeldrand vorstellen zu dürfen.

Patrick Baumgart, Jugendleiter

Im November beging der TSV Dittersbach 
e.V. mit seinem Vereinsvorsitzenden ein 
besonderes Jubiläum: Nunmehr 20 Jahre 
führt Roland Porst die grün-weißen Sport-
freund*innen durch sportliche Herausfor-
derungen und Höhepunkte, Engagement 
für das Gemeinwohl und gemeinschaft-
liche Aktivitäten. Dass dies keine leichte 
Aufgabe ist, weiß jeder, der sich selbst  
engagiert und das Alltagsgeschäft eines 
ehrenamtlich geführten Vereins kennt. 
Es erfordert eine Menge Verantwortungs-
bewusstsein, Ausdauer, Zeit und Leiden-
schaft, um alle fachlichen Anforderungen 
zu erfüllen, den Bedürfnissen einzelner 
Sportler*innen und Abteilungen gerecht 
zu werden und dabei auf die unterschied-
lichen Belange der verschiedenen Al-
tersklassen einzugehen und stets dem 
Zahn der Zeit auf der Spur zu sein. Neben 
dem ganz normalen Wahnsinn zum Feier-
abend, verbunden mit Beratungen, kopf-
zerbechenden Stunden am PC hat er auch 
unzählige Wochenenden und Urlaubstage 
bei Wind und Wetter für den Verein inves-
tiert. Das genaue Ausmaß der wöchent-
lichen Freizeit, die er für den Verein, den 

Sport und das Engagement für die Gemein-
schaft über die Vereinsgrenzen hinaus auf-
bringt, können wohl nur er selbst und sei-
ne Familie bemessen. Und spätestens an 
dieser Stelle zeigt sich, dass es alles andere 
als selbstverständlich ist, sich (in solch ei-
nem Ausmaß) gemeinnützig einzubringen. 
All Jene, die das tun, haben verschiedens-
te Motive, aus der sie immer wieder Kraft 
für ihre anspruchsvollen und wertvollen 
Tätigkeiten sammeln. Das Ehrenamt berei-
chert und bewegt die Menschen, es spen-
det nachhaltig Bereicherung – für jeden 
ganz individuell. Gleichzeitig ist es sinnstif-
tend für Momente, in denen wir uns als Ge-
meinschaft fühlen und verstehen dürfen, 
was für uns Menschen essentiell ist. Etwas, 
das uns selbst zuteil wurde, wieder zurück-
geben zu können, kann jeden bereichern. 
Rolands Leistung besteht nicht nur in dem 
quantitativen Ausmaß seiner Tätigkeit, 
der Anpassung an aktuelle Anforderun-
gen und der konzeptionellen Arbeit oder 
seinem Bestreben, den TSV als Mehrspar-
tenverein aufrecht zu erhalten und weiter-
zuentwickeln. Bemerkenswert sind seine 
Werte, für die er einsteht und die er stets 

vorbildhaft an seine Mitstreiter weitergibt: 
der Verein soll in Mitten der Gemeinschaft, 
unabhängig der Vereinszugehörigkeit, an-
gesiedelt sein und Angebote schaffen, für 
alle Menschen gleichermaßen einladend 
und zugänglich sein, Brücken schlagen, 
Möglichkeiten bieten, sich sportlich zu 
betätigen, einen Zugang zu Bewegung fin-
den, das Ehrenamt attraktiv und zukunfts-
fähig machen, ein Zugehörigkeitsgefühl 
vermitteln. All diese Aspekte haben dazu 
beigetragen, dass sich der TSV Dittersbach 
zu einem Verein mit Herz entwickelt hat 
und sich auch diesbezüglich stetig weiter-
entwickeln möchte. 
Ein simples Dankeschön greift an dieser 
Stelle zu kurz, denn der nachhaltige Wert 
der Arbeit und des persönlichen Engage-
ments ist adäquat kaum in Worte zu fas-
sen. Wir versuchen, sein Engagement zu 
würdigen, in dem wir seinem glühenden 
Vorbild nacheifern und uns so gut es geht 
für unseren Verein einsetzen.

Danke, lieber Roland!

Der Vorstand des TSV Dittersbach e.V.

20 Jahre Vereinsvorsitz – Eine Geschichte über beispielhaftes Engagement

Sportlicher Jahresauftakt: Auf zum 37. Katerlauf!

11.01.2019 – Zweiter Bambini-Schnuppertag in der Fußball-Nachwuchsschmiede Frankenberg/Sa. 
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Standesamtliche Nachrichten

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Es liegen keine Meldungen vor.  
Standesamt Frankenberg/Sa.

Standesamtliche Nachrichten: 

Aus den Ortsteilen

ich wünsche Ihnen auch im Namen des Ortschafts-

rates eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weih-

nachtsfest sowie einen guten Rustch ins neue Jahr.

Mögen Ihnen Ihre Wünsche erfüllt werden und 

eine gute Gesundheit auch im neuen Jahr erhalten 

bleiben.

Rudolf Richter,

Ortsvorsteher

Liebe Dittersbacher und Neudörfchener, Zeit zu Schweigen, zu lauschen, in sich gehen.
Nur wer die Ruhe beherrscht, 
kann die Wunder noch sehen, 
die der Geist der Weihnacht 
den Menschen schenkt.
Weihnachten ist eine Einladung, 
sich wieder einzulassen
auf die kostbaren Momente, 
die das Leben schöner machen.

                                Verfasser unbekannt

In diesem Sinne, wünsche ich 

uns allen ein geruhsames Fest  

mit viel Raum und Zeit

 füreinander und für das neue 

Jahr mehr Frieden, Glück und 

Wohlergehen.

Im Namen des Ortschaftsrates

Heiko Heilmann
Ortsvorsteher Mühlbach/

Hausdorf

im Namen des Ortschaftsrates Altenhain wünsche ich allen 
Bürgern von Altenhain ein schönes und besinnliches Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Es konnte dieses Jahr einiges für unseren Ort erledigt werden.

Um einige Beispiele zu nennen:

• Aufstellen der restlichen Sitzbänke am Harrasdenkmal
• Erneuerung der Turmuhr sowie eine neue Leuchte  

am Gemeindehaus

•  Ausbesserung der Straße nach Braunsdorf  
sowie der Risse in der Dorfstraße

•  Ein Verkehrsspiegel an der B 180

Vielen Dank an die Stadtverwaltung Frankenberg für die 
bisherige gute Zusammenarbeit.

Matthias Bergk, 
Ortsvorsteher Altenhain

Liebe Altenhainer,
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Parteiinformationen

Bürgerinformationen

Sehr geehrte Mitglieder,

der Vorstand der Antennenge-
meinschaft Frankenberg/Sa. 
e.V. teilt Ihnen mit, dass der 
Jahresbeitrag für das Jahr 
2019 auch wieder 40,00 € 
beträgt. Bitte denken Sie da-
ran, diesen Beitrag bis zum  
31. März 2019 einzuzahlen. 
Für alle Mitglieder, welche ei-
nen SEPA-Lastschrifteinzug er-
teilt haben, wird dieser Beitrag 
von unserer Mitgliederverwal-
tung jeweils zu dem mitgeteil-
ten Termin, eingezogen.

Hier nochmals die aktuellen Bankverbindungen der Anten-
nengemeinschaft Frankenberg/Sa. e.V.:
Volksbank Mittweida:
IBAN: DE 38 8709 6124 0197 0362 49
BIC: GENODEF1MIW
Sparkasse Mittelsachsen:
IBAN: DE89 8705 2000 4390 0349 74
BIC: WELADED1FGX
Nochmals zur Kenntnisnahme: Ab Januar 2019 werden alle 
analogen Sender abgeschaltet.
Wir danken Ihnen für das uns entgegengebrachte Vertrauen und 
wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest 
und für das Jahr 2019 alles Gute.

Der Vorstand der Antennengemeinschaft 
Frankenberg/Sa. e.V.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Stadt- und Kreisräte sowie der Ortsverband der Partei DIE LINKE in  
Frankenberg/Sa. wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und für das 
neue Jahr Frieden, Gesundheit, Glück und alles Gute. 

Wir sind auch 2019 stets für Sie da.

Ramona Weber, Jörg Hommel, Dr. Frank Richter

Die CDU-Stadtratsfraktion wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
eine besinnliche Adventszeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest.

Andreas Schramm,
Fraktionsvorsitzender

Günter Adam, Dorothea Canzler, 
Iris Firmenich, Ute Franke, Oliver Gerstner, Prof. Dr. Jörg Hilger, 

Heiko Heilmann, Ralf Neumann, Frank Matolepszy, 
Marco Vogel und Dr. Esther Weinhold.

Antennengemeinschaft Frankenberg/Sa e.V.
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Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße der 

Altenhainer  
Weißbierfreunde

Ein Tag, er kann kaum schöner sein, 
als im Advent bei Kerzenschein.

Allen unseren Vereinsmitgliedern  
sowie Euern Familien wünscht der  
Vorstand der Weißbierfreunde be-
sinnliche Stunden im Advent, ein ge-
segnetes und fröhliches Weihnachts-
fest sowie ein privat und beruflich 
erfolgreiches, glückliches und gesun-
des neues Jahr.

Mit diesen Grüßen verbindet sich der 
Dank für euer Engagement zum Wohle 
des Vereins, besonders bei der Weiß-
biermeile und weiterhin viel Freude 
bei uns im Verein zu allen Aktivitäten  
im neuen Jahr.

Der Vorstand der
Altenhainer Weißbierfreunde

Vereinsbeiträge

Kino im Advent
Zum „Kinotag“ im Dezember gehen wie-
der sehenswerte Filme und ein schmack-
haftes Rahmenprogramm an den Start. 
Am 15. Dezember (Samstag) heißt das 
Motto „Alles, was gut schmeckt“ – pas-
send zu den kulinarischen Behaglichkei-
ten der Weihnachtszeit. Der Kinderfilm 
um 15.00 Uhr ist ein stimmungsvoller 
Zeichentrickfilm nach Motiven des Mär-
chens von Hans Christian Andersen: 
„Die Schneekönigin“ (UdSSR 1957, 
Regie: Lew Konstantin Atamanow, 35 
mm). Nach dem bewährten Kuchen- 
buffet startet 17.00 Uhr eine neue Folge 

der beliebten Comedy-Reihe „Der Kino-
hausmeister und die Break Dancer“, 
diesmal unter dem Titel „Kochen im 
Kino ganz ohne Gefahr“. Und 19.30 Uhr 
hebt sich der Vorhang für den beliebten 
Filmklassiker „Loriot’s Ödipussi“ (BRD 
1988, Regie: Loriot, 35 mm).
Doch damit nicht genug. In bewähr-
ter Tradition bleibt das „Welt-Theater“ 
auch am 24. Dezember nicht geschlos-
sen. Ab 18.00 Uhr heißt es „Offenes 
Kino am Heiligen Abend für alle“.  
Der Verein lädt mit weihnachtlicher  
Atmosphäre zu Abendbrot, Gesprächen 

und Geselligkeit, es folgt ein Filmpro-
gramm nach den Wünschen der Gäste.  
Mit dieser Veranstaltung endet das Kino- 
jahr 2018. 
Wir wünschen allen Gästen und Freunden 
des „Welt-Theaters“ ein frohes Fest und 
eine gute Ankunft in 2019, wo es mit dem 
10-jährigen Jubiläum der Revitalisierung 
des Frankenberger Kinos gemeinsam et-
was zu feiern gibt. Wir zeigen Filme in tra-
ditioneller Technik auf großer Leinwand.

Ihre Interessengemeinschaft 
„Welt-Theater Frankenberg/Sa.“ e. V.

Falk-Uwe Langer, Vereinsvorsitzender
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Wir wünschen allen 
Gartenfreunden  

ein frohes Weihnachtsfest,  
ein gesundes neues Jahr und  

ein erfolgreiches Gartenjahr 2019.

Der Vorstand

16.00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes mit Glockengeläut und den Musikanten  
 „Die Guten“; Auftritt des Kindergarten Windrädchen
16.30 Uhr Der Weihnachtsmann kommt … mit einem großen Sack voller Geschenke
anschließend:
• Wichteleisenbahn und Bastelwerkstatt
• Verkauf der Feuerwehr-Weihnachts-Tombola-Lose
ab 18.00 Uhr Ausgabe der  Feuerwehr-  
 Weihnachts-Tombola Gewinne  
 (Jedes Los Gewinnt!)
19.30 Uhr Weihnachts-Disco

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Freiwilliger Feuerwehrverein Hausdorf e.V.

Feuerwehr-Weihnachtsmarkt
am Samstag, 15. Dezember 2018, am Bürgerhaus in Hausdorf

Kleingartenverein „Lerchen-
grund“ e.V. Frankenberg

Wir wünschen allen 
Vereinsmitgliedern 
und deren Familien, 
sowie Freunden und 
Bekannten unserer 
Kleingartenanlage ein friedliches und ge-
segnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in das neue Gartenjahr 2019!

Der Vorstand
Kleingartenverein 

„Lerchengrund“ e.V. Frankenberg
Telefon 037206/72509 oder 0172/8685450
info@kleingartenverein-lerchengrund.de
www.kleingartenverein-lerchengrund.de

Mettenschicht in Biensdorf
am 26. Dezember 2018
Kartenvorverkauf für folgende Veran-
staltungen: 14.00, 16.00 u. 18.00 Uhr 
Tel.: 037206-71502 oder 0173-8136815
Hinweis: Die Veranstaltung findet in ei-
nem ehemaligen Bergwerk statt, dau-
ert 1 Stunde und die Umgebungs-Tem-
peratur beträgt 8 Grad. Es ist deshalb 
warme, strapazierfähige und schmutz-
resistente Kleidung erforderlich.

C. Schröder
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auch wir möchten uns bei all unseren  
Mitgliedern, Spendern und fleißigen Hel-
fern für ihre Unterstützung im Jahr 2018 
bedanken und wünschen eine gemütliche 
Weihnachtszeit im Kreise ihrer Lieben. Für 
das neue Jahr dann natürlich einen gesun-
den Start.
Eine kleine alljährliche Bitte zum Schluss: 
Bitte nehmen Sie ein wenig Rücksicht in 
Bezug auf Knaller und Raketen, vielen Tie-
ren bereitet das extrem Stress und Angst.

Angelika Kunze, Vereinsvorsitzende

Die am 24. und 25. November 2018 im 
Bildungszentrum Frankenberg durchge-
führte Kreisschau des Kreisverbandes 
Mittweida, wurde zur Freude aller Verant-
wortlichen ein voller Erfolg. In partner-
schaftlicher Zusammenarbeit, formierten 
die Kaninchenzüchtervereine von Fran-
kenberg und Schönborn/Dreiwerden ihre 
Kräfte und gestalteten diese Ausstellung 
zu einer ansprechenden Veranstaltung für 
Züchter und Besucher. Dank der großen 
Unterstützung der kommunalen Verant-
wortungsträger, sowie von Betrieben, Ein-
richtungen, Gewerbetreibenden und auch 
vieler Bürger der Stadt und der Region, bei 
denen sich die Ausrichter auf diesem Wege 
besonders bedanken wollen, gelang ein 

würdiger Höhepunkt auf dem Weg zur Lan-
desgartenschau, der durch sehr zahlreiche 
Besucher aus Nah und Fern, seine Aner-
kennung gefunden hat. 63 Züchter rangen 
um die begehrten Kreismeistertitel, sowie 
die gestifteten Pokale und Ehrenpreise. In 
einer guten Rassevielfalt, vom Deutschen 
Riesen über die Burgunder bis hin zum 
Zwergkaninchen, wurden 335 Tiere den 
prüfenden Blicken der sehr sachkundigen 
Preisrichter zur Bewertung vorgestellt. 
Für das hohe züchterische Niveau der Aus-
stellung spricht unter anderem, dass es 
allein 27 Tiere waren, welche das höchste 
Prädikat „Vorzüglich“ erhalten haben. Zur 
Freude der Frankenberger Züchter gingen 
drei Kreismeister an den hiesigen Verein, 

die an die Zuchtfreunde Jens und Ilka Völ-
kel, sowie Kurt Klisch gegangen sind. Der 
krönende Abschluss bestand dann noch 
darin, dass im Wettbewerb aller teilneh-
menden Vereine, der Frankenberger Verein 
den ersten Platz belegen konnte. Die bes-
te Zuchtgruppe stellte Dietmar Speck aus 
Lunzenau, die beste Häsin kam von Stefan 
Neumann aus Penig und der beste Ramm-
ler wurde von Lutz Wittstock aus Haini-
chen gestellt. Den Pokal des Bürgermeis-
ters für den besten Jugendzüchter erhielt 
Emily Otto aus Hartmannsdorf.

Wolfgang Erdtel,
Obmann für Öffentlichkeitsarbeit

Als Lebensretter ins neue Jahr starten: 
DRK-Blutspender sorgen auch für ihre eigene Gesundheit vor
Mit einer Blutspende starten Sie als Lebensretter ins neue Jahr. 
Denn aus dem halben Liter einer Vollblutspende werden bis zu 
drei Präparate gewonnen, die für viele Patienten überlebens-
wichtig sind.

Für den Spender selbst bedeutet die Blutspende eine Vorsor-
ge für die eigene Gesundheit. Ein Beispiel: Vor jeder Blutspen-
de wird unter anderem der Hämoglobin wert des potentiellen 
Spenders bestimmt. Das Hämoglobin ist ein Protein der roten 
Blutkörperchen (Erythrozyten). Da es dem Blut seine rote Far-
be verleiht, wird es auch als roter Blutfarbstoff bezeichnet. Die 
wichtigste Aufgabe des Hämoglobins ist die Versorgung der 
Körperzellen mit lebenswichtigem Sauerstoff. Um eine Blut-
spende leisten zu können, muss der vor der Spende gemessene 
Hämoglobinwert bei Männern ≥ 13,5 g/dl (Gramm pro Deziliter) 
sein, bei Frauen ≥ 12,5, g/dl.

Die roten Blutkörperchen sind der größte Einzelbestandteil des 
Blutes. Sie haben eine Lebensdauer von circa 120 Tagen. Beim 

gesunden Menschen werden stetig rote 
Blutkörperchen abgebaut und neue pro-
duziert. Monatlich werden ungefähr 1,2 
Liter Blut neu gebildet. 

Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter www.blut-
spende.de (bitte das entsprechende Bundesland anklicken) 
oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos). Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Die nächsten Möglichkeiten zum Blutspenden bestehen: 
am Sonntag, den 30.12.2018, zwischen 09.00 und 12.00 Uhr  
im Haus der Vereine (ehem. Bahnhof) Frankenberg, Bahn-
hofstraße 1 oder am Mittwoch, den 02.01.2019, zwischen 
15.00 Uhr und 19.00 Uhr im Haus der Vereine (ehem. Bahn-
hof) Frankenberg, Bahnhofstraße 1

Heiko Horn
Referent Öffentlichkeitsarbeit

Gelungene Kreisschau

Liebe Tierfreunde,
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Die August-Bebel-Straße 7, ganz in der 
Nähe vom Friedenspark, den älteren Fran-
kenberger Urgesteinen noch als „Treppen-
konsum“ bekannt, wurde im Sommer 2006 
„wiederbelebt“.
Von Anfang an sollte der Treffpunkt „Le-
benswert“ ein Gemeinschaftsprojekt des 
Freundeskreises Christlicher Mission e.V. 
und Frankenberger Christen sein. Er lebt 
bis heute zum großen Teil vom ehrenamtli-
chen Engagement Frankenberger und um-
liegender Bürger. 
In 12 Jahren verändert und entwickelt sich 
viel. Geblieben ist aber das Ziel unserer 
Arbeit: „Menschen in sozialen und prak-
tischen Notlagen helfen und Ihnen in der 
Liebe unseres großen und guten Gottes 
begegnen und Jeden und Jede so anzu-
nehmen wie er oder sie ist!“

Und so blicken wir dankbar auf 12 Jahre 
„Treffpunktgeschichte“ mit allen Höhen 
und Tiefen zurück und stehen gemeinsam 
mit der gesamten Frankenberger Bürger-
schaft, also mit Ihnen vor weiteren Jahren 
des Helfens und Handelns gegen ganz un-
terschiedliche Nöte in unserer Stadt.
Wir haben unsere Gäste gefragt, warum 
sie zu uns in den Treffpunkt „Lebenswert“ 
kommen. Hier einige Statements:
• „Ich komme nicht wegen dem Essen, 

sondern wegen den Leuten!“
• „Ich bin Zufrieden hier, warmes Essen 

und Kuchen zum Aussuchen.“
• „Der Treffpunkt ist meine Familie in 

Deutschland!“
Derzeit erreichen wir mit unserer Arbeit 
pro Woche zwischen 50 und 75 Personen 
mit ganz unterschiedlichen Angeboten. 
Montags, dienstags und donnerstags bie-
ten wir ein warmes Mittagessen und mitt-
wochs ein reichhaltiges Frühstück an.
Unsere Kleiderkammer hat Montag- und 
Freitagvormittag und Dienstagnachmittag 
geöffnet.
Dienstagnachmittag, das heißt von 15.00 
bis 17.00 Uhr, geht es darüber hinaus sehr 
lebendig im Treffpunkt „Lebenswert“ zu.  

Manchmal wird es in unserem großen 
Raum im Erdgeschoss schon etwas eng 
und die Stühle reichen nicht, weil so viele 
kommen, um zu spielen, zu basteln, zu ma-
len und Gemeinschaft zu erleben.
Egal ob „Mensch ärgere dich nicht“, „UNO“, 
„Mau-Mau“, oder „Malen nach Zahlen“, für 
jeden ist etwas dabei, ob groß oder klein. 
Es ist bei uns im Übrigen auch egal, ob 
deutsch, syrisch, afghanisch, albanisch, 
kosovarisch, muslimisch, christlich oder 
atheistisch – Jeder ist Willkommen! Und 
so hat sich der Treffpunkt „Lebenswert“ 
vor allem am Dienstagnachmittag zu einer 
interkulturellen und interreligiösen Begeg-
nungsstätte entwickelt, in der lebendige 
Gemeinschaft und Integration gelebt wird.
Es geht darum, allen Menschen unserer 
Stadt ein lebenswertes Leben zu ermögli-
chen!
Das beginnt für uns bei denen, die in 
Deutschland an der Armutsgrenze leben 
müssen und endet bei denen, die in ande-
ren Ländern unter unwürdigen Zuständen, 
unter Krieg, Verfolgung, Misshandlungen 
gelitten haben und in unserer Stadt Schutz 
und Zuflucht gefunden haben. Damit leis-
ten wir einen sehr wichtigen Beitrag zur In-
tegration von Menschen, die am Rande der 
Gesellschaft stehen.
Egal ob Suchtkranke, die bei uns eine fes-
te Tagesstruktur finden, oder Langzeitar-
beitslose die wieder eine Beschäftigung 
finden, oder Flüchtlinge, die die deutsche 
Kultur und Gesellschaft besser verstehen 
lernen. Diesen Herausforderungen stellen 
sich die zum Großteil ehrenamtlichen Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen des Treff-
punktes „Lebenswert“ und der Kleider-
kammer immer wieder neu. Der Vorstand 
und das hauptamtliche Team des Freun-
deskreises Christlicher Mission e.V. möch-
te allen derzeit aktiven und ehemaligen 
Ehrenamtlichen herzlich für Ihren Einsatz 
und Ihr Engagement für bedürftige Men-
schen der Stadt Frankenberg danken!
Grund zum Dank haben wir auch für die 
vielen Sachspenden, die im Laufe diesen 
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Jede und Jeder herzlich eingeladen, unser 
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Wir haben auch unsere Mitarbeiter gefragt, 
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Liebe weiter zu geben!“
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Advents- und Weihnachtszeit würden wir  
uns besonders über Stollenspenden freu-
en. Aber auch Kaffee, Tee, Naturalien, 
Konserven, Kekse, Süßigkeiten und ande-
re Verbrauchsgüter können wir jederzeit 
gebrauchen. Natürlich verursacht so eine 
Einrichtung wie der Treffpunkt „Lebens-
wert“ auch ganz reale Kosten. Wir danken 
der Stadt Frankenberg, die uns mit einem 
Zuschuss zur monatlichen Miete unter-
stützt, diese wichtige Arbeit in unserer 
Stadt zu tun. Wenn auch Sie die Wichtig-
keit dieser Arbeit erkannt haben und es 
Ihnen auf dem Herzen liegt, diese mit Ihrer 
Spende zu unterstützen, würden wir uns 
sehr freuen! Sie können das jederzeit ganz 
einfach per Überweisung auf dieses Spen-
denkonto tun:
Sparkasse Chemnitz
IBAN: DE35 8705 0000 3530 0001 23
BIC: CHEKDE81XXX
Vielen Dank für Ihr Interesse an unserer 
Arbeit und Ihre Unterstützung, egal in wel-
cher Form!
Der Vorstand und das gesamte FCM-Team 
wünschen Ihnen nun eine gesegnete und 
besinnliche Advents- und Weihnachtszeit 
und dass Sie das Wunder der Menschwer-
dung Jesu Christi ganz neu und lebendig in 
Ihrem Leben erfahren können!
Ihr Freundeskreis Christlicher Mission e.V. 
aus Frankenberg

Der Treffpunkt „Lebenswert“ – Seit 2006 für Menschen in Frankenberg engagiert!

Andreas Kaden,
Geschäftsführer

Sebastian Rentsch,
Öffentlichkeitsarbeit
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Liebe Oma  

Christel Krajewski
Die Zeit vergeht, der Tag ist da,
Denn heute wirst du 92 Jahr!

Gesundheit, Glück, ein frohes Leben 
soll’s noch lange für dich geben.

Alles Liebe und Gute zum 
Geburtstag wünschen dir 

Dein Enkel René, Claudia sowie 
Marlies, Karl-Heinz & Thomas

Ps: Wir haben dich lieb !!!!!

Sie möchten Ihre Anzeige im Frankenberger Amtsblatt veröffentlichen?
Wenden Sie sich bitte an: 
Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22

Dienstleistungen:
Grundstücks- und Grünlandpflege
Baum- und Heckenverschnitt, Baumfällung 
und Baumstumpffräsen, Dachrinnenreinigung
Hausmeisterdienst, Winterdienst

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde 
Frankenberg

Dem Glauben eine (zweite) Chance geben:   
Grundkurs des Glaubens jährlich in Frankenberg  
www.kurse-zum-glauben.de
jederzeit im Internet: www.online-glauben.de
Weitere Informationen: www.kirche-frankenberg.de

Als sie den Stern sahen, waren sie außer sich vor Freude.
Sie gingen in das Haus  
und sahen das Kind mit Maria, seiner Mutter. 
Sie warfen sich vor ihm nieder und beteten es an.
Die Bibel (Matthäus 2,10 – 11a)

Ein gesegnetes Christfest und einen behüteten Jahreswechsel 
wünscht im Namen aller Mitarbeitenden der Ev.-Luth.  
St.-Aegidien-Kirchgemeinde und des Christlichen Kindergartens 
„Pusteblume“

Pfarrer Jörg Hänel

Gottesdienste in der St-Aegidien-Kirche  
(sofern nicht anders vermerkt) 
Sonntag, 16. Dezember – 3. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23. Dezember – 4. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Montag, 24. Dezember – Heiligabend
15.00 Uhr Christvesper mit Verkündigungsspiel
17.00 Uhr Christvesper mit Predigt

Dienstag, 25. Dezember – 1. Christtag
06.00 Uhr Christmette
09.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“

Mittwoch, 26. Dezember – 2. Christtag
09.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus „St. Katharina“

Sonntag, 30. Dezember – 1. Sonntag nach Weihnachten
09.30 Uhr Gottesdienst mit Weihnachtsliedersingen

Montag, 31. Dezember – Altjahresabend
17.00 Uhr Gottesdienst

Ab dem 1. Januar im Pfarrhaus (Schulstraße 3)
Dienstag, 1. Januar – Neujahrstag
09.30 Uhr Abendmahlsfeier
Sonntag, 6. Januar – Epiphanias
09.30 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 13. Januar
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Mittwoch, 16. Januar 
19.00 Uhr „Einander in Liebe ertragen“ 
 Gebetsabend im Rahmen der weltweiten  
 Gebetswoche der Evangelischen Allianz
Sonntag, 20. Januar 
09.30 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 27. Januar
17.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 2019

55. Weihnachtsliederblasen
Am Sonntag, den 23. Dezember, findet 14.30 Uhr auf dem 
Frankenberger Kirchplatz das traditionelle Weihnachtsliederbla-
sen der vereinigten Posaunenchöre der Region statt. Bei schlech-
ter Witterung wird der Veranstaltungsort in die Kirche verlegt.

Kirchennachrichten

Gottesdienste in unserer Kirche „St. Antonius“ Frankenberg 
am Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel
Sonntag, 23.12., 4. Advent, 08.30 Uhr  ......................................................................  Gottesdienst
Montag, 24.12., Heiliger Adend, 17.00 Uhr  .............................................................  Christmesse
Dienstag, 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag  .................................................................  Kein Gottesdienst in unserer Kirche
Mittwoch, 26.12., 1. Weihnachtsfeiertag, 08.30 Uhr  .......................................  Gottesdienst
Sonntag, 30.12., Fest der Heiligen Familie, 08.30 Uhr  ...................................  Gottesdienst
Dienstag, 01.01., Neujahr, 17.00 Uhr  ..........................................................................  Gottesdienst mit anschließendem Abendessen 
Samstag, 05.01.,  ......................................................................................................................  Sternsinger ziehen durch Frankenberg
Sonntag, 06.01., Heilige Drei Könige, 08.30 Uhr  .................................................  Gottesdienst 

Mit Tanz in Bewegung bleiben – Die Volkshochschule informiert
Tanzen in geselliger Runde, zu guter  
Musik und mit Gleichgesinnten bringt 
Ihnen Freude, Bewegung und neuen 
Schwung. 

Sie können sich für diesen Kurs auch ein-
zeln anmelden, da in der Gruppe ohne 
festen Partner getanzt wird. 

Nächste Termine in Frankenberg:
ab Dienstag, 8. Januar 2019
9.30 bis 11.00 Uhr
Frankenberg, Haus der Vereine
ab Dienstag, 26. Februar 2019
9.30 bis 11.00 Uhr
Frankenberg, Haus der Vereine

Anmeldung ab sofort möglich unter Te-
lefon 03727 2612, per E-Mail unter vhs@
vhs-mittelsachsen.de oder im Internet 
unter www.vhs-mittelsachsen.de

Caroline Lindner 
Öffentlichkeitsarbeit/Marketing  
Volkshochschule Mittelsachsen
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Baum- und Heckenverschnitt, Baumfällung 
und Baumstumpffräsen, Dachrinnenreinigung
Hausmeisterdienst, Winterdienst

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis

Sonntag, 17.12., 17.00 Uhr Adventsmusik mit Andacht in Langenstriegis
Sonntag, 23.12., 09.30 Uhr Adventsliedergottesdienst in Hainichen
Heiliger Abend, 24.12., 14.30 Uhr  Christvesper in Langenstriegis
2. Weihnachtsfeiertag, 26.12., 09.00 Uhr Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Langenstriegis,  
  gleichz. Kindergottesdienst
Altjahresabend, 31.12., 15.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Langenstriegis,  
  gleichz. Kindergottesdienst
Neujahr, 01.01., 15.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Hainichen
Freitag, 04.01., 18.30 Uhr  Lobpreisgottesdienst mit der Band Adlisch in Pappendorf, anschl. Imbiss
Epiphanias, 06.01., 09.30 Uhr Andacht mit Wiederholung des Mettenspiels in Hainichen
Sonntag, 13.01., 09.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Bockendorf,  
  gleichz. Kingdergottesdienst

Wir wünschen allen ein besinnliches und friedliches Weihnachtsfest 
und ein gesegnetes neues Jahr.

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
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DANKSAGUNG

„Von Jesu Liebe lass ich nicht, ich hab mich ihm versprochen
ich lieb, bis löscht mein Lebenslicht und bis mein Herz gebrochen.“

Von Herzen danken wir allen, die uns beim Abschied-
nehmen von 

Dorothea Weinhold
geb. Schimpf

* 7.9.1924 · † 31.10.2018

durch die würdige Ausgestaltung der Trauerfeier und 
Beerdigung, durch ihre Begleitung und Anteilnahme, 
durch gute Worte oder Spenden für das Projekt in 
Albanien des Christlichen Hilfsvereins Wismar e.V. 
unterstützt haben.

Wir sind getröstet und gestärkt, nicht zuletzt durch 
den obigen Text aus einem Choral von Johann Sebas-
tian Bach, den der Chor der Friedenskirche Chemnitz 
zu Gehör brachte.

Eleonore Schimpf
Dr. Esther Weinhold
Frieder Weinhold und Familie 

Frankenberg und Wismar, im November 2018

NACHRUF

Wir trauern um einen guten Freund

Claus Messerschmidt
 * 17.08.1953  ·  † 15.11.2018

Wir werden Dich immer in guter Erinnerung behalten!

In stillem Gedenken
Deine ehemaligen Schulkameraden, 

Kollegen und Freunde

Frankenberg, im November 2018

24 h
Telefon

Wir haben Abschied genommen 
von unserem Vater, 

Opa und Uropa, Herrn

Rudolf Brutschi
* 16.11.1931  ·  † 31.10.2018

Wir danken allen, die uns ihre Anteilnahme 
durch Worte, Briefe, Blumen und letztes Geleit 

zum Ausdruck brachten.
Dank dem Bestattungsunternehmen Carmen Kunze 

für die tröstenden Worte des Abschieds.

In Dankbarkeit
Sohn Dieter mit Familie

Tochter Jutta mit Familie
im Namen aller Angehörigen

DANKSAGUNG

SWG · SÄCHSISCHE WALZENGRAVUR GMBH · Badstraße 9 · 09669 Frankenberg
www.swg-drehteile.de · info@swg-online.de · Tel. 037206 63233 · Fax 037206 63222

Zertifiziert nach ISO 9001:2015

Und immer 
werden die Spuren deines Lebens für uns sichtbar sein.

Danke für alles!

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen 
von Herrn

 Ralph-Peter Schönfeld
* 28.10.1958  .  † 25.10.2018

und sagen allen herzlichen Dank, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Danke an alle, die ihm im Leben Freundscha�  und 
Achtung schenkten.

Ein besonderes Dankeschön der Praxis Frau Dr. Stoll, Frau 
Lichtenstein und Frau Göhlert, die uns in der schweren Zeit 

der P� ege zu Hause jederzeit hilfreich unterstützt haben.
 

In stiller Trauer
deine Mutti Christa
dein Sohn Florian

DANKSAGUNG

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so, wie ich ihn im Leben hatte.

Nachdem wir in Liebe und 
Dankbarkeit Abschied genommen 
haben von meiner lieben Mutter, 

Schwiegermutter und Oma, 
Frau

 Siegrid Berndt
geb. Kretzschmar

* 26.2.1937  .  † 5.11.2018

ist es uns ein Herzensbedürfnis allen zu danken, 
die sie im Leben unterstützt haben und die in den Stunden 

des Abschieds ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
und liebevolle Weise bekundeten.

 Unser Dank gilt auch Herrn Pfarrer Hänel und dem 
Bestattungsunternehmen Carmen Kunze.

 In liebevoller Erinnerung
Tochter Diana mit Udo
Enkel Tobias mit Linda

im Namen aller Angehörigen

DANKSAGUNG
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Wir wünschen allen ein wunderschönes Weihnachtsfest.

Sachsenstraße 13
09669 Frankenberg

Tel.: 03 72 06 - 25 15
Fax: 03 72 06 - 8 19 31

info@autoservice-rudel.de
www.autoservice-rudel.de

ir wünschen unseren Kunden und  
Geschäftspartnern ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.

W

Auto Service Rudel
FREIE WERKSTATT

Mit uns fahren Sie gut und günstig.

Ihr Team von Auto Service Rudel

Wir bedanken uns bei all unseren Mitarbeitern, Kunden 
und Lieferanten für ein erfolgreiches, spannendes und 
gelungenes Jahr 2018.

Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit 
und ein gesundes Neues Jahr.

Auch im nächsten Jahr wollen wir an die Erfolge aus 
2018 anknüpfen und dafür suchen wir Sie, als:

Container Vermietung und Verkauf Menzl GmbH
Gottfried-Schenker-Straße 15, 09244 Lichtenau
www.menzl.de/jobs
Tel.: 037208/600-25, E-Mail: personal@menzl.de
Ansprechpartnerin: Frau Claudia Grapp

Frohe Weihnachten

Projekteinkäufer (m/w)
Projektleiter (m/w)
Disponent (m/w)
Kraftfahrer (m/w) 

    (gern auch Quereinsteiger (m/w) 
      mit handwerklichem Geschick)

hg+s
Hausgeräte & Service
Jens Wolf
Ihr Kundendienst für Wasch-, 
Kühl-, Gas- und Elektrogeräte

E-Mail: service@hgs-24.de · Internet: www.hgs-24.de

Tel. 03 72 06 - 88 13 16

All unseren Kunden und Geschäftspartnern
wünschen wir ein frohes Fest und für das
neue Jahr viel Glück und Gesundheit.
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Morgenstern
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    www.awg-frankenberg.de

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft Frankenberg/Sa. eG
Kirchgasse 8 · 09669 Frankenberg · Tel.-Nr.: 03 72 06 / 88 600 · Fax: 03 72 06 / 88 60 22 · info@awg-frankenberg.de     

Aufsichtsrat, Vorstand und Mitarbeiter 
der Allgemeinen Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG wünschen

 und für das kommende Jahr 2019 
 Glück und Gesundheit.

Kerzenschein
(c) Anita Menger

Der Zauber dieser stillen Zeit
fängt sich im Kerzenschein.

Auf Tannenzweig und grünem Kranz
umwirbt er uns im Flammentanz

und zieht mit weihnachtlichem Glanz
in uns’re Herzen ein.

Auch dieses Jahr wünsche ich meinen Kunden und Geschäfts-
partnern eine besinnliche und havariefreie Weihnachtszeit. 

Feiern Sie munter in das Jahr 2019, auf dass es Ihnen
Gesundheit und fröhliche Stunden beschert.

Ich bedanke mich für das entgegengebrachte Vertrauen und freue
mich auf weitere gute Zusammenarbeit im nächsten Jahr.

AuAu
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    www.awg-frankenberg.de
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und zieht mit weihnachtlichem Glanz
in uns’re Herzen ein.

Auch dieses Jahr wünsche ich meinen Kunden und Geschäfts-
partnern eine besinnliche und havariefreie Weihnachtszeit. 

Feiern Sie munter in das Jahr 2019, auf dass es Ihnen
Gesundheit und fröhliche Stunden beschert.

Ich bedanke mich für das entgegengebrachte Vertrauen und freue
mich auf weitere gute Zusammenarbeit im nächsten Jahr.

AuAu
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OT Mühlbach · Frankenberger Str. 17 · 09669 Frankenberg · Tel.: 037206/72909

Frankenberger 
Backwaren GmbH

Humboldtstraße 27
09669 Frankenberg

www.fraback.de

Frohe Weihnachten 
und ein gutes 

neues Jahr 
wünschen wir allen 

unseren Kunden und 
Geschäftspartnern!

zertifi zierter Schweißfachbetrieb

Mühlenstraße 4a
09669 Frankenberg

Tel. 03 72 06 - 7 03 98
Fax 03 72 06 - 7 56 12

www.metallbau-schoenbrunn.de
info@metallbau-schoenbrunn.de

W ir bedanken uns bei unseren Kunden und Geschäftspartnern 
für die Treue und die gute Zusammenarbeit.

W ir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr viel Glück und Gesundheit.

Frohe Weihnacht

Einen herzlichen Dank allen unseren 
Kunden und Geschäftspartnern.
Ihr Team vom 
Kosmetikstudio Hiesche

Woh� ühlgeschenke 

              & Gutscheine

erhalten Sie in unserem Geschäft.

Humboldtstraße 9 · 09669 Frankenberg · Tel.: 037206 73915



AMTSBLATT FRANKENBERG/SA. | Nr. 23 | 14.12.2018 31

OT Mühlbach · Frankenberger Str. 17 · 09669 Frankenberg · Tel.: 037206/72909

Frankenberger 
Backwaren GmbH

Humboldtstraße 27
09669 Frankenberg

www.fraback.de

Frohe Weihnachten 
und ein gutes 

neues Jahr 
wünschen wir allen 

unseren Kunden und 
Geschäftspartnern!

zertifi zierter Schweißfachbetrieb

Mühlenstraße 4a
09669 Frankenberg

Tel. 03 72 06 - 7 03 98
Fax 03 72 06 - 7 56 12

www.metallbau-schoenbrunn.de
info@metallbau-schoenbrunn.de

W ir bedanken uns bei unseren Kunden und Geschäftspartnern 
für die Treue und die gute Zusammenarbeit.

W ir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr viel Glück und Gesundheit.

Frohe Weihnacht

Einen herzlichen Dank allen unseren 
Kunden und Geschäftspartnern.
Ihr Team vom 
Kosmetikstudio Hiesche

Woh� ühlgeschenke 

              & Gutscheine

erhalten Sie in unserem Geschäft.

Humboldtstraße 9 · 09669 Frankenberg · Tel.: 037206 73915



AMTSBLATT FRANKENBERG/SA. | Nr. 23 | 14.12.201832

Alte Dorfstraße 31 · 09669 Frankenberg
Tel.: 01 73 - 2 36 41 73 od. 03 72 06 - 88 03 09

Ich wünsche allen Kunden und 
Geschäftspartnern ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr.

• Maurerarbeiten
• Innen- & Außenputze
• Betonarbeiten
• Klinkerarbeiten

• Pfl asterarbeiten
• Vollwärmeschutz
• Natursteinarbeiten
• Trockenbau

...

www.autohaus-schwenzer.de
An der Feuerwache 8 · 09669 Frankenberg/Sa.

Tel. 03 72 06 / 50 05 - 0

Bad und  
Heizung

IU

TAXA Personenbeförderung
 Fahrten bis zu 8 Personen

Krankenkassenfahrten
Flughafenzubringer

Telefon
037206-89 28 11

QueQueQuQQueQuellelelle: R: RRR: ainainainaina ererererer StStuStuStuSturmrmmrrmrm // pixxelielieliee oooo dooo eQueQueQueQuellelle: R: R: Rainainainainer er erer StutuStuuurm rmrmrm mrmm ////// /// pixpippixppp eellilielilio..do.doo. ee

Ihr Fahrservice für Frankenberg, Lichtenau & Umgebung

Wir würden uns freuen, Sie auch 
im Jahr 2019 als unsere Kunden 

begrüßen zu dürfen.
Rufen Sie uns an! Ihr Fahrer 

Herr Diestel ist gern für Sie da.

A.-Schweitzer-Straße 23
09669 Frankenberg

Tel.: 03 72 06 - 88 98 80

 um Weihnachtsfest 
besinnliche Stunden,
zum Jahresende 
Dank für Vertrauen und Treue,
zum neuen Jahr 
Gesundheit, Glück und Erfolg
sowie weitere gute 
Zusammenarbeit.

Z

Dr. Sybille Wetzig
Ihr Praxisteam

    Zahnarztpraxis 
Dr. Sybille Wetzig

W   ir wünschen unseren 
geschätzten Patienten eine 
gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit und beste 
Wünsche für das neue Jahr.

Wir wünschen unseren 
Gästen und Kunden 

ein froh�  Weihnachtsf� t 
und ein 

g� und�  Jahr 2019.

Unsere Öffnungszeiten zur Weihnachtszeit:
24.12. und 25.12.2018 geschlossen

31.12.2018 von 17.00 bis 21.00 Uhr geöffnet

Markt 12 (beim Rathaus) 09669 Frankenberg

www.pizzeria-vivaldi-dolcevita.de
Tel.: 03 72 06 / 88 98 89 + 88 98 90

Fax: 03 72 06 / 88 98 91

Re
staurant Pizzeria

V IVALDI

OT Irbersdorf 
Hauptstraße 20, 09669 Frankenberg

www.rau-heizoel.de
E-Mail: rau-irbersdorf@t-online.de

Michael Rau
Tel. 03 72 06 / 20 29

Haben Sie für die Weihnachtsfeiertage wirklich schon an alles gedacht?

Zum Jahresende
Dank für Vertrauen und Treue

Zum neuen Jahr
Gesundheit, Glück und Erfolg

Zum Weihnachtsfest
besinnliche Stunden

Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz,
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de, 
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22

Fröhliche 
Weihnachten
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im Oli-Park in Lichtenau

Tel.: 03 72 08 - 8 39 27

Öffnungszeiten:
Mo. 13.00 – 18.30 Uhr
Di. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
Hausbesuche möglich.

Unsere Angebote für Sie:

g

Donnerstag 
DAMEN schneiden 
+ föhnen 23,00  

Freitag 

FARBTAG auf alle Farben

gibt es 2,50  Rabatt

Dienstag 

HERRENSCHNITT 

8,90  

DDiDienstag

Montag 

KINDERTAG 

Schnitt 7,90  

8,90

Mittwoch 

DAUERWELLE 

komplett  45,00  

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Inhaber Patrik Brunn
Chemnitzer Straße 17
09669 Frankenberg/Sa.
Tel.: 03 72 06 / 7 37 11
Fax: 03 72 06 / 8 47 01
Internet: www.reisebuero-brunn.de
E-Mail: Fun@reisebuero-brunn.de

Noch mehr tolle Reiseangebote aus der TV-Werbung unter 
www.reisebuero-brunn.de

Unser neuer Reisekatalog 2019 ist erschienen!

Die schönsten Reisen in den Frühling 2019 
• 05.04.2019 6 Tage Südtirol zur Apfelblüte 
 u.a. mit Meran, Bozen, Trauttmansdorff, Gardasee, 
 Apfel- und Weinführung, u.v.m. 
 Hotel mitten in den Apfelplantagen, DZ, HP, ab/an Haustür   598 EUR

• 13.04.2019 5 Tage Holland zur Tulpenblüte 
 u.a. mit Rotterdam, Mühlenmuseum, Keukenhof Blumen-
 ausstellung, Amsterdam, Volendam Den Haag u.v.m. 
 Hotel direkt am Meer, DZ, HP, ab/an Haustür 648 EUR

• 25.04.2019 6 Tage Italien – Lago Maggiore
 u.a. mit Stresa, Orta See, Lago Lugano, Swiss Miniatur, 
 Lago Maggiore Schifffahrt u.v.m. 
 Hotel direkt am Lago Maggiore, DZ, HP, ab/an Haustür 686 EUR

W

W 

Bernd Höppner 
& Team

WWir wünschen allen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück 
und Gesundheit für das neue Jahr!

Schöne Geschenke 

         in letzter Minute!

             Wir haben eine 

                  große Auswahl an 

                  D
eko-Artikeln, Kissen,

                Decken uvm.
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